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Donnerstag, 12.11.2015 
14.30 Uhr Seniorentreff 
  
Samstag, 14.11.2015 
09.30-18.00 Uhr Fußball 
Hallenbez. Meisterschaft Jugend 
19.30 Uhr Musikverein Konzert 
  
Sonntag, 15.11.2015 
09.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst 
anschl. Gedenkfeier Volkstrauertag 
09.30 Uhr Fußball 
Hallenbez. Meisterschaft Jugend 
14.30 Uhr Fußballspiel 
  
Montag, 16.11.2015 
09.00-18.00 Uhr DRK Kleiderstube 
geöffnet 
12.00 Uhr Bürger für Bürger Mittagessen 
19.00 Uhr Bürgerversammlung 
19.30 Uhr Bibelabend im Remigiushaus 
  
Mittwoch, 18.11.2015 
12.00 Uhr Bürger für Bürger Mittagessen 
20.00 Uhr Infoveranstaltung 
Nahwärmenetz Wiechs 
  
Donnerstag, 19.11.2015 
14.30 Uhr Seniorentreff

Musikverein Steißlingen e.V.

Einladung zum Herbstkonzert 
„Glanzlichter“ – 

25 Jahre Michael Forster 

Der Musikverein Steißlingen lädt alle Bür-
gerinnen und Bürger zu seinem Herbstkon-
zert am Samstag, 14. November 2015 um 
19.30 Uhr in die Seeblickhalle ein. 
  
Unter dem vielversprechenden Thema 
„Glanzlichter“, wollen die MusikerInnen und 
ihr musikalischer Leiter Michael Forster, der 
seit nun mehr 25 Jahren die musikalischen 
Geschicke des Musikvereins leitet, zu-
sammen mit Ihnen, auf diese erfolgreiche 
25-jährige Zusammenarbeit zurückblicken. 
  
Seien Sie gespannt auf einen unterhaltsa-
men und abwechslungsreichen Konzert-
abend und kommen Sie in den Genuss 
anspruchsvoller, traditioneller Blasmusik 
auf der einen und variantenreicher Unter-
haltungsmusik auf der anderen Seite. 
  

Das Konzertprogramm wird von einem Vortrag unseres Jugendorchesters eröffnet. Un-
ter der Leitung von Daniel Schirmer hat sich der Musikernachwuchs intensiv auf seinen 
Auftritt vorbereitet. 
  
Seien Sie unsere Gäste und genießen Sie zusammen mit dem Jugendorchester und dem 
Musikverein Steißlingen einen ansprechenden und interessanten Konzertabend. Wir la-
den Sie herzlich dazu ein. 

Ihr Musikverein Steißlingen! 
 
 

Einladung zur Gedenkfeier zum Volkstrauertag  

Am Sonntag, den 15. November 2015 ist Volkstrauertag, der Tag des Gedenkens, aber 
auch des Nachdenkens. Wir erinnern uns an die Opfer von Krieg und Gewalt aus der Zeit 
der beiden Weltkriege und der Gegenwart. 
  
Um 9.00 Uhr findet ein Ökumenischer Gottesdienst in der Katholischen Kirche St. 
Remigius statt, der von Mitgliedern der katholischen und evangelischen Kirchenge-
meinden gestaltet wird. Anschließend folgt der gemeinsame Gang zum Friedhof. 
  
Neben den Steißlinger Vereinen werden auch Schüler der 9. Klasse der Gemeinschafts-
schule an der Gestaltung der Feierstunde mitwirken. Die Ansprache zum Volkstrauertag 
wird Bürgermeister Ostermaier halten. 
  
Alle Steißlinger Bürgerinnen und Bürger, insbesondere unsere Jugendlichen, sind 
zur Teilnahme an der Gedenkfeier eingeladen. 
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Einladung zur zweiten Informationsveranstaltung  
zum Nahwärmenetz Wiechs  

Seit der ersten Infoveranstaltung zum Nahwärmenetz Wiechs sind einige Mo-
nate vergangen. solarcomplex hat sich in dieser Zeit intensive Gedanken zu 
einer möglichen Realisierung gemacht. Parallel dazu hat sich die Gemeinde 
Steisslingen mit dem Thema Breitbandversorgung ihres Ortsteils beschäftigt 
und sich dazu entschlossen, auch hier über eine zeitgemäße Digitalversorgung 
der Haushalte nachzudenken. 
  
Nun möchten wir die Interessenten ganz herzlich zu einer weiteren Informati-
onsveranstaltung zum Nahwärmenetz Wiechs 
  

am Mittwoch, den 18. November 2015 um 20 Uhr  
im alten Rathaus in Steißlingen-Wiechs 

  
einladen. 
  
An diesem Abend möchte die solarcomplex AG Ihnen das Nahwärmenetz 
Wiechs erläutern. Dabei wird solarcomplex den vorgesehenen Wärmeliefe-
rungsvertrag und den geplanten Wärmepreis präsentieren. 
  
Weiter wird über den Stand der Planung für das Breitbandkabel Auskunft zu ge-
ben. Über einen möglichst zahlreichen Besuch würden sich solarcomplex und 
die Gemeinde freuen. 

Freitag, 13.11.2015 
Biomüllabfuhr   
Mittwoch, 18.11.2015 
Abfuhr Blaue Tonne   
Freitag, 27.11.2015 
Biomüllabfuhr   
Mittwoch, 02.12.2015 
Restmüllabfuhr   
Donnerstag, 03.12.2015 
Abfuhr Gelber Sack 
  

Wertstoffhof / Im Städtle 19 
  
Mittwoch von 16.00-17.00 Uhr  
Samstag von 09.00-12.00 Uhr  
Abgegeben werden können: Altglas, 
Bauschutt, Dosen, Haushaltsklein-
geräte, Kartonagen, Korken, Metalle, 
Papier, Schrott. Annahme von Bild-
schirmgeräten. Für Windeln steht ein 
Extra-Container auf dem Wertstoffhof 
bereit. Annahme von Restmüll ist 
nicht möglich!   
 

Grünabfallannahmestelle 
  
Achtung: Die Grünabfallannahme 
ist diesen Samstag zum letzten Mal 
von 09.00 - 12.30 Uhr geöffnet. 
Es können Grünabfälle auf dem Areal 
der alten Kläranlage sortiert abgege-
ben werden. 
Trennung zwischen dickem Grüngut 
(mit Gehölz 5 cm Durchmesser und 
dicker) und leichtem Grüngut (Rasen-
schnitt, Blätter etc.). Einfahrt nur über 
den Feldweg, rechts von der Baum-
schule Ammann, möglich. Anliefer-
menge nicht mehr als die Menge eines 
Pkw-Anhängers!   
 

Gelbe Säcke 
  
Die Gelben Säcke erhalten Sie im Wert-
stoffhof oder im Bürger Service, Zi. 5, 
Rathausneubau, jeweils während der 
regulären Öffnungszeiten.   
 

Abfallsäcke 
  
Die schwarzen 70 l Restabfallsäcke er-
halten Sie zum Preis von 5,40 € im Bür-
ger Service, Rathausneubau, wäh-
rend der regulären Öffnungszeiten.   
 

Altglascontainer im Ort 
  
Benutzungszeiten Montag-Samstag: 
08.00-12.00 Uhr und 14.00-20.00 Uhr 
Die Nacht- und Ruhezeiten am Nach-
mittag sind ebenso einzuhalten, wie 
die Sonn- und Feiertagsruhe!  

Einladung zur Bürgerversammlung 

Im Namen des Gemeinderates lade ich alle Bürgerinnen und Bürger sehr herzlich 
zur diesjährigen Bürgerversammlung am 
  

Montag, 16.11.2015, 19.00 Uhr, 
in die Mensa der neuen Gemeinschaftsschule Steißlingen 

  
ein. 

Folgende Themen sollen schwerpunktmäßig angesprochen bzw. diskutiert werden: 
  
1.  Verkehrsuntersuchung zur Verkehrsentwicklungsplanung Steißlingen 
 Vorstellung des Zwischenberichtes durch das Ing. Büro Rapp 
  
2.  Unterbringung und Betreuung von Flüchtlingen 
  
3. Innerörtliche Entwicklungsplanung 
  
4.  Vorstellung der Planung für das Kinderhaus 
  
5.  Gemeindefinanzen / Gebühren 
  
Das Thema „Windenergie“ soll nicht nochmals thematisiert werden. 
  
Ich würde mich freuen, wenn viele Bürgerinnen und Bürger die Gelegenheit zur 
Information und Diskussion nutzen würden. 
  
Artur Ostermaier 
Bürgermeister 
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dass die SchülerInnenmitverantwor-
tung (SMV) unserer Gemeinschafts-
schule auch in diesem Jahr wieder die 
Weihnachtspäckchenaktion „Kinder 
helfen Kindern“  unterstützt? Ziel ist 
es, dass auch Kinder in Moldawien, 
Rumänien und der Ukraine ein Weih-
nachtsgeschenk erhalten. Um zu hel-
fen, können Sie einen Schuhkarton 
mit z. B. Spielsachen, Büchern, Hygi-
eneartikel, Süßigkeiten und warmen 
Kleidern als Geschenk verpacken. 
Abgabe ist am Montag, den 30. No-
vember im Musiksaal der Gemein-
schaftsschule. Die Päckchen werden 
anschließend von der Firma Dachser 
weitertransportiert. Weitere Informati-
onen entnehmen Sie bitte den auslie-
genden Flyern im Rathaus. 
  
dass am Sonntag, 15.November um 
16.30 Uhr im Helianthum die Huber-
tusmesse  als Wortgottesdienst gehal-
ten wird? Mit dabei ist auch in diesem 
Jahr wieder die Parforcehorngruppe 
Hegau – Bodensee. 
  
dass der vorweihnachtliche Senio-
rennachmittag der Gemeinde am 05. 
Dezember 2015 in der Seeblickhalle 
stattfindet? Die Senioren dürfen sich 
wiederum auf ein unterhaltsames Pro-
gramm freuen. Lassen Sie sich überra-
schen. 
  
dass ab Mitte November bei der 
Baumschule Ammann die Advents-
binderei beginnt? Mit frisch gebun-
denen Kränzen, edlen Kerzen und win-
terlichen Dekorationen für Ihr Zuhause 
können Sie sich auf die Vorweihnachts-
zeit einstimmen. 
  
dass sich immer mehr junge Men-
schen für ein freiwilliges Jahr im 
Ausland interessieren, um andere 
Länder kennen zu lernen, anderen 
Menschen zu helfen und sich in an-
deren Lebenswelten auszuprobieren? 
Die Einsatzstellen des Auslandsfrei-
willigendienstes der badischen Lan-
deskirche liegen in Italien, Rumäni-
en, Israel, Süd- und Zentralamerika. 
Das Angebot steht jungen Frauen und 
Männern ab 18 Jahren offen und dau-
ert 12 Monate. Die Zugehörigkeit zu 
einer Konfession ist keine Vorausset-
zung. Die Evangelische Landeskirche 
ist sowohl vom Weltwärts-Programm 
als auch vom Internationalen Jugend-
freiwilligendienst (IJFD) als Träger 
anerkannt. Die Bewerbungsphase 
für einen Dienst ab Sommer 2016 
hat bereits begonnen und endet am 
13.12.2015. Mehr dazu auf der Home-
page www.freiwillige-vor.org. 

Gemeinde Steißlingen 
Landkreis Konstanz

Satzung vom 09.11.2015 
  
zur Änderung der Satzung über das Einsammeln und Befördern von Abfällen un-
ter Berücksichtigung des Vorrangs von Vermeidung, Verwertung und Beseitigung 
von Abfällen (Abfallwirtschaftssatzung) vom 19.12.2005, zuletzt geändert am 
25.11.2013. 
  

§ 1   
Die Satzung über das Einsammeln und Befördern von Abfällen unter Berücksichtigung 
des Vorrangs von Vermeidung, Verwertung und Beseitigung von Abfällen (Abfallwirt-
schaftssatzung) wird wie folgt geändert: 
  
§ 22 wird wie folgt geändert: 
  

§ 22 
Benutzungsgebühren für die Entsorgung von Abfällen, 

 die die Gemeinde einsammelt   
(1)  Die Benutzungsgebühren für die Entsorgung von Hausmüll (§ 5 Abs. 1), Sperrmüll (§ 

5 Abs. 3), Abfällen zur Verwertung (§ 5 Abs. 4), Bioabfällen (§ 5 Abs. 6), Garten- und 
Parkabfällen (§ 5 Abs. 7), Schrott (§ 5 Abs. 9) und Elektronikschrottgeräten (§ 5 Abs. 
10) werden als Behältergebühr erhoben. 

  
(2) Die Behältergebühren betragen jährlich:   

Bei einem Behälter-
volumen von

Hausmüllgebühr € Bioabfallgebühr in € 

60 Liter 76,80 112,80 

120 Liter 135,60 170,40 

240 Liter 252,00 288,00 

1.100 Liter 1.140,00 
  
(3)  Gebührenschuldner auf demselben und auf angrenzenden Grundstücken können 

die erforderlichen Abfallgefäße gemeinsam beschaffen und benutzen (§ 11 Abs. 3). 
Sie werden auf Antrag bei der Berechnung der jährlichen Behältergebühren mit Ge-
bührenschuldnern gleichgestellt, die für ihr Grundstück Gefäße mit dem gleichen 
Volumen vorhalten. Der Antrag muss schriftlich gestellt sein, von allen Gebühren-
schuldnern unterzeichnet sein sowie mindestens einen von ihnen zur Zahlung der 
Gebühren für alle Antragsteller berechtigen und verpflichten. 

  
(4)  Die Gebühr für die Benutzung der von der Gemeinde zugelassenen Abfallsäcke (§ 11 

Abs. 5) beträgt je Sack mit 70 l Füllraum 5,10 €. 
  
(5)  Für den Wechsel von Abfallbehältern wird ab dem 01.01.2016 eine Gebühr von 33,00 € 

pro Wechselvorgang erhoben. 
  

§ 2   
Diese Satzung tritt am 01. Januar 2016 in Kraft. 
  
Hinweis: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der Gemeindeordnung 
für Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund der GemO erlassener Verfahrensvor-
schriften beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeacht-
lich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser 
Satzung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der 
die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn Vorschriften über 
die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Sat-
zung verletzt worden sind. 
  
Steißlingen, den 12.11.2015   

Ostermaier 
Bürgermeister 
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Gemeinde Steißlingen 
Landkreis Konstanz 
 

S A T Z U N G vom 09.11.2015 
  
zur Änderung der Satzung über die öf-
fentliche Abwasserbeseitigung (Abwas-
sersatzung - AbwS) vom 26.11.2012, 
zuletzt geändert am 04.11.2013. 
  
Aufgrund von § 45 b Abs. 4 des Wasserge-
setzes für Baden-Württemberg (WG), §§ 4 
und 11 der Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg (GemO) und §§ 2, 8 Abs. 2, 
11, 13, 20 und 42 des Kommunalabgaben-
gesetzes für Baden-Württemberg (KAG) 
hat der Gemeinderat der Gemeinde Steiß-
lingen am 09. November 2015 folgende 
Satzungsänderung beschlossen: 
  

§ 1   
Die Satzung über die öffentliche Abwas-
serbeseitigung (Abwassersatzung - AbwS) 
wird wie folgt geändert: 
  
§ 42 erhält folgende Fassung: 
  

§ 42 
Höhe der Abwassergebühren   

(1) 
Die Schmutzwassergebühr (§ 40) 
beträgt je m³ Abwasser  1,57 €. 
  
(2) 
Die Niederschlagswassergebühr (§ 40 a) 
beträgt je m² versiegelte Fläche 0,49 €. 
  
(3) 
Die Gebühr für sonstige Einleitungen 
(§ 8 Abs. 3) beträgt 
je m³ Abwasser oder Wasser 1,57 €. 
  
(4) 
Die Gebühr für Abwasser, das zu einer öf-
fentlichen Abwasserbehand- 
lungsanlage gebracht wird (§ 38 Abs. 3) 
beträgt je m³ Abwasser  30,00 € 
  
(5) 
Beginnt oder endet die gebührenpflich-
tige Benutzung in den Flächen des § 40a 
während des Veranlagungszeitraums, 
wird für jeden Kalendermonat, in dem die 
Gebührenpflicht entsteht, ein zwölftel der 
Jahresgebühr angesetzt. 
  

§ 2   
Diese Änderungssatzung tritt am 
01.01.2016 in Kraft. 
  
Hinweis: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- 
oder Formvorschriften der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg (GemO) 
oder aufgrund der GemO beim Zustan-
dekommen dieser Satzung wird nach § 4 
Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht 
schriftlich innerhalb eines Jahres seit der 
Bekanntmachung dieser Satzung gegen-
über der Gemeinde geltend gemacht 

worden ist; der Sachverhalt, der die Ver-
letzung begründen soll, ist zu bezeichnen. 
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über 
die Öffentlichkeit der Sitzung, die Geneh-
migung oder die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind. 
  
Steißlingen, den 12.11.2015 
  
Ostermaier 
Bürgermeister 

 

Bericht aus der Sitzung des 
Gemeinderates am 09.11.2015 

In der Bürgerfragestunde erkundigt sich 
ein Bürger, ob parallel zur Untersuchung 
der Verkehrsentwicklung in der Gemein-
de Steißlingen eine Untersuchung der 
Lärmentwicklung stattgefunden hat. 
Bürgermeister Ostermaier verneint diese 
Frage. 
  
Anschließend werden die neuen Schul-
sprecher der Gemeinschaftsschule Steiß-
lingen vorgestellt. Bürgermeister Oster-
maier erläutert den Anwesenden, dass die 
Wahl nach dem Vorbild demokratischer 
Wahlen in Deutschland durchgeführt 
wurde. Es standen sechs Kandidaten aus 
den Klassen 1 bis 9 zur Wahl. Mit einer 
Wahlbeteiligung von 96 % wurden Luis 
Falke und Lara-Caecilia Blum zu Schul-
sprecher und stellvertretende Schulspre-
cherin gewählt. Bürgermeister Ostermaier 
wünscht den beiden für ihre Zukunft als 
Schulsprecher viel Erfolg. 
  
Bekanntgabe von Beschlüssen aus der 
letzten nichtöffentlichen Sitzung 
Bürgermeister Ostermaier gibt bekannt, 
dass in der letzten nichtöffentlichen Sit-
zung verschiedene Maßnahmen zur Mi-
nimierung des Lärms, ausgehend vom 
Schulgelände, erörtert wurden. 
  
Verkehrsuntersuchung zur Verkehrsent-
wicklungsplanung Steißlingen 
- Vorstellung des Zwischenberichtes 
durch das Ing. Büro Rapp 
Der Gemeinderat hat in der Sitzung vom 
16.03.2015 das Büro Rapp Trans AG aus 
Freiburg mit einer Verkehrsentwicklungs-
planung als Fortschreibung des Verkehrs-
gutachtens von 1995 / 1996 beauftragt. 
Zwischenzeitlich wurde eine umfassende 
Verkehrserhebung durchgeführt. An 13 
ausgesuchten Zählstellen an den Einfall-
straßen und im Ort wurde der gesamte 
Verkehr erfasst, zudem fand an den 5 Ein-
fallstraßen eine Befragung der Verkehrs-
teilnehmer über den Fahrtweg und den 
Fahrtzweck statt. Die Untergliederung 
erfolgte in 6 Gruppen Fahrrad/Kraftrad/

Pkw/Lkw+Traktoren/Lkw-Zugmaschinen-
Auflieger/Bus. 
  
Der Vorsitzende betont in der Sitzung, 
dass der aktuell vorgestellte Bericht le-
diglich einen Zwischenbericht darstellt 
und das Thema noch nicht abschließen 
abbildet. Eine ausführlichere Information 
der Bürger mit Darstellung der festgestell-
ten Schwachstellen ist in der kommen-
den Bürgerversammlung am 16.11.2015 
vorgesehen. Zur vertiefenden Beratung 
ist eine Klausurtagung des Gemeinderats 
mit dem Büro Rapp geplant. 
Frau Lüthi erläutert in der Sitzung das Vor-
gehen und die Zielsetzung des Büro Rapp 
Trans AG. Sowohl durch eine Verkehrs-
erhebung im Juli 2015 als auch durch 
Fortschreibung von Verkehrsdaten des 
Verkehrsmonitoring Baden-Württemberg 
sollen die verkehrlichen Grundlagen für 
die kommunale Entwicklungsplanung 
aktualisiert werden. Außerdem sollte ein 
Vergleich zur letzten Verkehrsanalyse im 
Jahr 1995 gezogen und nach Möglichkei-
ten der Verbesserung der aktuellen Park-
platzsituation geschaut werden. 
Die Hauptverkehrsdurchgangsachse ist 
und bleibt weiterhin die Singener Stra-
ße / Orsinger Straße. Sowohl der nor-
male Kraftfahrzeugverkehr als auch der 
Schwerlastverkehr hat dort seit 1995 das 
höchste Aufkommen. Eine Veränderung, 
die es seit der letzten Verkehrsanalyse 
gegeben hat, ist die Entlastung der Lan-
ge Straße durch die Umlenkung eines 
Teils des Verkehrs auf die ausgebaute 
Remigiusstraße. Gegenüber dem Ver-
kehrsgutachten von 1995 / 1996 bzw. 
der damaligen Prognose wurden sonst 
keine gravierenden Verschiebungen bzw. 
Zunahmen des Verkehrs festgestellt. Die  
L 223 Singener - Orsinger Straße ist immer 
noch die am stärksten belastete Durch-
gangsstraße. Innerörtlich gab es auf eini-
gen Straßen eine gewollte Verschiebung 
der Verkehrsbelastung. 
  
Nach der Datenerhebung ist der Schwer-
lastverkehr auf der Singener Straße / Orsin-
ger Straße von 9 % im Jahre 1995 auf 5 % 
im Jahr 2015 gesunken. Diese Entwicklung 
muss nicht als Trend anerkannt werden. 
Die Ursache für diesen „Rückgang“ kann 
in der unterschiedlichen Vorgehensweisen 
der Verkehrsanalysen in den Jahren 1995 
und 2015 zu finden sein. Was und was noch 
nicht als Schwerlastverkehr zu definieren 
ist, kann im Jahr 1995 anders bewertet  
worden sein als heute. Der Prozentsatz von 
5 % an Schwerlastverkehr kann allerdings 
mit Zahlen aus umliegenden Verkehrszäh-
lungen bekräftigt werden. Im Durchschnitt 
liegt der Schwerlastverkehr dort zwischen 
4 % und 7 %. 

Bei einer Schwachstellenanalyse konnte 
festgestellt werden, dass es am Knoten-
punkt zwischen der Singener Straße / 
Orsinger Straße und der Lange Straße zu 
Kapazitätsengpässen kommt. 
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Durch die zahlreichen Linksabbieger von 
der Lange Straße auf die Singener Straße / 
Orsinger Straße kommt es zu einem Rück-
stau auf der Lange Straße, welcher auch 
die Rechtsabbieger behindert. 
  
Unter der Rubrik „Sicherheit“ informiert 
Frau Lüthi, dass sowohl die vorgeschrie-
benen 40 km/h in der Singener Straße / 
Orsinger Straße als auch die 50 km/h in 
der Gartenstraße teils nicht eingehalten 
werden. Auch das Parken auf den Geh-
wegen verschlechtert vor allem in der 
Garten- und Schulstraße die Sicherheit 
für Fußgänger, da diese teilweise auf die 
Fahrbahn ausweichen müssen. Hier wird 
seitens Frau Lüthi ein Parkraumdefizit 
festgestellt, welches teilweise durch rück-
sichtsloses Parken entsteht. 
Als letzten Punkt informiert Frau Lüthi 
über das weitere Vorgehen. Sobald eine 
Verkehrsprognose für das Jahr 2030 er-
stellt ist und eine Überprüfung und Fort-
schreibung der Schwachstellenanalyse 
stattgefunden hat, soll eine Straßennetz- 
und Parkraumkonzeption erarbeitet wer-
den. Um die Auswirkungen verschiede-
ner verkehrsrechtlichen Maßnahmen zu 
demonstrieren, sollen zwei Planfälle ana-
lysiert und dargestellt werden. Zum Ab-
schluss des Auftrags wird das Büro Rapp 
Trans AG schlussendlich eine Planungs-
empfehlung aussprechen, welche dem 
Gemeinderat in der Klausurtagung im 
Januar als Grundlage zur Entscheidung 
dienen soll. 
Bürgermeister Ostermaier bedankt sich 
für den ausführlichen Bericht und bestä-
tigt viele Beobachtungen und Aussagen, 
die das externe Büro über Steißlingen ge-
troffen hat. Der Vorsitzende schlägt vor, 
in dieser Sitzung nur Verständnisfragen 
zu klären. Er selbst erkundigt sich nach 
der Aussagekraft der Verkehrszählung am 
21.07.2015 für das ganze Jahr. 
Frau Lüthi erläutert, dass durch diverse 
Erfahrungswerte und mathematische 
Formeln die Aussagekraft der Datenerhe-
bung eines Tages auf das Jahr übertragen 
werden kann. Verschiedene Faktoren, wie 
schönes Wetter, Ferien, Jahreszeit oder 
Wochentag, können aus der Datenerhe-
bung herausgerechnet werden, um somit 
ein aussagekräftiges und möglichst neut-
rales Ergebnis zu erhalten. Hierzu gibt es 
allgemein anerkannte statistische Bereini-
gungswerte. 

Ein Mitglied des Gemeinderats kritisiert 
die statistische Relevanz der Verkehrs-
zählung an nur einem Tag. Bürgermeister 
Ostermaier und Frau Lüthi erläutern, dass 
aus Organisationsgründen eine Auswei-
tung der Zählung auf mehrere Tage nicht 
möglich war und eher unüblich ist. 
Ein weiteres Mitglied des Gemeinderats 
ist überrascht über den vermeintlichen 
Rückgang des Schwerlastverkehrs auf der 
Singener Straße / Orsinger Straße von 9 % 
auf 5 %. Nach subjektiver Wahrnehmung 
sei eher ein Ergebnis in die andere Rich-

tung zu erwarten gewesen. Eventuell sei 
auch die hohe Anzahl an Fahrradfahrern 
an diesem sonnigen Tag mitverantwort-
lich für diese Prozentzahl, mutmaßt das 
Gemeinderatsmitglied. Frau Lüthi be-
tont daraufhin, dass das vorgestellte Ver-
kehrsgutachtens nicht den Rückgang des 
Schwerlastverkehrs aussagt, sondern ei-
nen aktuellen Prozentsatz an Schwerlast-
verkehr auf der Singener Straße / Orsinger 
Straße von 5% feststellt. Die Messungen 
aus dem Jahr 1995 sind aufgrund der De-
finition von Schwerlastverkehr vermutlich 
nicht vergleichbar. Ein anderes Mitglied 
des Gemeinderats führt aus, dass die 
Wahrnehmung des Verkehrs sehr subjek-
tiv sei und sich im Laufe der Jahre gewan-
delt haben kann. 
Das Mitglied erkundigt sich nach der 
Übertragbarkeit der Daten vom Sommer 
in den Winter, wenn viele Fahrradfahrer 
auf den Pkw umsteigen. Frau Lüthi erläu-
tert, dass durch rechnerische Faktoren auf 
Grundlage vergangener Datenanalysen 
diese Schwankungen herausgerechnet 
werden können. 
Ein Gremiumsmitglied fragt nach der Ent-
wicklung des Gesamtverkehrsaufkom-
mens in der Singener Straße / Orsinger 
Straße. Durch die Powerpoint-Präsentati-
on kann Frau Lüthi deutlich machen, dass 
das Gesamtverkehrsaufkommen seit 1995 
eine Veränderung von unter 10 % erfah-
ren hat. 
Bürgermeister Ostermaier weist darauf 
hin, dass mit der heutigen Vorstellung 
der ersten Ergebnisse der Auftakt zu ei-
nem großen Thema gelungen ist. Für das 
weitere Vorgehen sieht der Vorsitzende 
zwei Schwerpunkte. Zum einen soll die 
Schaffung konkreter Ergebnisse als Ziel 
angestrebt und zum anderen möglichst 
viele Bürger an diesem Vorhaben betei-
ligt werden. Der Vorsitzende möchte al-
lerdings auch darauf hinweisen, dass die 
Verkehrssituation voraussichtlich nicht 
für alle Bürger der Gemeinde Steißlingen 
vollständig zufriedenstellend gelöst wer-
den kann und dass Kompromissfähigkeit 
gefragt sein wird. 
  
Beschluss: 
1.  Der Zwischenbericht zur Verkehrsent-

wicklungsplanung wird, wie vorgetra-
gen, zur Kenntnis genommen. 

2.  Der Zwischenbericht soll in der Bürger-
versammlung am 16.11.2015 vorge-
stellt werden. 

3.  Zur intensiven Beratung dieses Themas 
soll eine Klausurtagung durchgeführt 
werden. 

  
Haushaltsplan 2016 – Überprüfung von 
Steuern, Gebühren und Abgaben 

Die jährliche Überprüfung von Steuern 
und Gebühren stellt die Grundlage für die 
sich anschließende Haushaltsplanung dar. 
Der Verwaltungs- und Finanzausschuss 
hat am 02.11.2015 ausführlich über die 
Steuern, Gebühren und Abgaben beraten 

und schlägt dem Gemeinderat vor, in den 
Bereichen „Abwasserentsorgung“ und 
„Abfallentsorgung“ Gebührenanpassun-
gen vorzunehmen. 
  
I.Steuern 
1. Grund- und Gewerbesteuer 
Die Grund- und Gewerbesteuerhebesätze 
wurden zum 01.01.2014 auf 320 v. H. bzw. 
340 v. H. angehoben. Aus diesem Grund 
sieht die Verwaltung in diesem Bereich 
keinen Handlungsbedarf.   

Beschluss: 
Die Grund- und Gewerbesteuerhebesätze 
der Gemeinde werden im Haushaltsjahr 
2016 gleichbleibend beibehalten. 
  
2. Hundesteuer 
Die Hundesteuer wurde zu Beginn des 
Haushaltsjahres 2011 für den Ersthund auf 
80,00 € angehoben. Für den 2. und jeden 
weiteren Hund wurde sie zum 01.01.2011 
auf 160,00 € festgesetzt. Aus Sicht der Ver-
waltung ist eine Anpassung derzeit nicht 
notwendig.   

Beschluss: 
Die Hundesteuersätze der Gemeinde 
werden im Haushaltsjahr 2016 gleichblei-
bend beibehalten. 
  
II Gebühren und Abgaben 
Nach eingehender Überprüfung sieht die 
Verwaltung und der Ausschuss im Bereich 
der folgenden Gebühren und Abgaben 
der Gemeinde Steißlingen aufgrund von 
Kostenveränderungen Handlungsbedarf. 
  
Anpassung der Kindergartengebühren 
Die Kindergartengebühren für die Kinder-
gärten Storchennest und Storchennestle 
wurden letztmalig zum 01.09.2014 für 2 
Kindergartenjahre angehoben. Die Per-
sonalkosten im Bereich der Kinderbetreu-
ung steigen in den letzten Jahren stetig 
an, so dass über eine Gebührenerhöhung 
nachgedacht werden sollte. Da zum Jahr 
2016 eine drastische Erhöhung der Abfall-
gebühren und eine Erhöhung der Nieder-
schlagwassergebühr notwendig sind, hält 
die Verwaltung eine vorgezogene Gebüh-
renanpassung für die Bürger als zu belas-
tend. Es wird deshalb vorgeschlagen, die 
Elternbeiträge erst zum Kindergartenjahr 
2016/2017 anzupassen.   

Anpassung der Abwassergebühren 
zum 01.01.2016 
Die aktuellen Abwassergebühren wurden 
für die Jahre 2014 und 2015 kalkuliert. 
Eine neue Kalkulation ist somit für die 
Jahre 2016 und 2017 erforderlich. In die-
sem Zeitraum werden noch die Kosten-
überdeckungen der Jahre 2010 bis 2012 
ausgeglichen. Die Verwaltung hat wieder 
eine 2-jährige Kalkulation bei der Fa. KBS 
in Auftrag gegeben. Ergebnis ist, dass die 
Schmutzwassergebühr leicht auf 1,57 €/
m³ (bisher 1,58 €/m³) zurückgeht. Die Nie-
derschlagswassergebühr erhöht sich von 
0,41 €/m² auf 0,49 €/m². 
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Die Reduzierung bei der Schmutzwas-
sergebühr resultiert aus wegfallenden 
Abschreibungen. Die Erhöhung der Nie-
derschlagswassergebühr begründet sich 
insbesondere durch die hohen Investiti-
onen im Regenwasserbereich. Generell 
etwas gebührenerhöhend wirkt sich eine 
aktuell vorgenommene Herausrechnung 
der Kosten für Hausanschlüsse aus den 
gesamten Kanalkosten aus. Hierdurch 
sinkt der Straßenentwässerungsanteil, da 
die Hausanschlüsse nicht der Straßenent-
wässerung dienen. Generell gebühren-
senkend wirkt sich die Reduzierung des 
Zinssatzes für die Eigenkapitalverzinsung 
von 4 % auf 3,25 % aus. Dies war aufgrund 
des derzeit niedrigen Zinsniveaus gebo-
ten. Zudem wurden die Abgabemengen 
an die Entwicklung angepasst. 
  
Anpassung der Abfallgebühren zum 
01.01.2016 
Wie bereits mehrfach erläutert, wurden 
die Abfallentsorgungsleistungen zum 
01.05.2016 neu ausgeschrieben. Dies 
führte zu deutlichen Kostensteigerungen. 
Die Verwaltung hat auf der Basis der ak-
tuellen Behälterzahlen und der voraus-
sichtlichen Kosten eine Neukalkulation 
der Abfallgebühren für das Jahr 2016 vor-
genommen. Die Kalkulation weist gegen-
über den bisherigen Gebühren folgende 
Erhöhungen aus: 
  
Gebühren 2016   
 Restmüll (bisher)
60 l - Behälter:    76,80 € (60,00 €)   
120 l - Behälter:    135,60 € (104,40 €)
240 l - Behälter:    252,00 € (192,00 €) 
1.100 l - Behälter:    1.140,00 € (877,20 €) 
70 l - Restmüllsack:    5,10 € (5,40 €) 

 Biomüll (bisher) 
60 l - Behälter:  112,80 €  (97,20 €) 
120 l - Behälter: 170,40 € (156,00 €) 
240 l - Behälter:   288,00 € (274,80 €) 
1.100 l - Behälter: -------
70 l - Restmüllsack:  

Die Gebührenerhöhungen liegen beim 
Restmüll je nach Behältergröße zwischen 
28 und 32 %, beim Biomüll zwischen 5 
und 16 %. In der Kalkulation wurde ganz-
jährig mit den neuen Preisen gerechnet, 
obwohl die neuen Entsorgungspreise erst 
ab 01.05.2016 gelten. Hiermit sollen die 
Unterdeckungen der Vorjahre ausgegli-
chen werden. Zudem soll eine nochma-
lige Erhöhung zum Jahr 2017 vermieden 
werden. 
Bürgermeister Ostermaier weist darauf 
hin, dass die Abfallgebühren der Gemein-
de Steißlingen in den letzten Jahren sehr 
günstig gehalten werden konnten, da der 
Altvertrag für die Abfallentsorgungsleis-
tungen mit sehr günstigen Konditionen 
zweimalig verlängert werden konnte. 
Diese Verlängerung war nun nicht mehr 
möglich, wodurch sich die Abfallgebüh-
ren an das heute übliche Preisniveau an-
passen müssen. 

Ein Mitglied des Gemeinderats weist dar-
auf hin, dass nicht jeder Bürger die Grün-
gutannahmestelle nutzt und die enorme 
Kostensteigerung daher nicht für jeden 
gerechtfertigt sei. Der Vorsitzende erläu-
tert, dass die Kosten, wie bei so vielen 
Einrichtungen, auf die Allgemeinheit 
verteilt werden müssen, da der bürokra-
tische Aufwand bei einer Aufteilung der 
Kosten auf die tatsächlichen Nutzer im-
mens wäre. Lediglich die Installation einer 
Waage wäre denkbar, um Kilogrammge-
nau abzurechnen. Ein weiteres Mitglied 
des Gemeinderats weist darauf hin, dass 
durch die Abrechnung des Mülls nach 
Behälter und nicht nach Gewicht keines-
wegs das Mülleinsparen gefördert wird. 
  
Wasserversorgung 
Bei der Wasserversorgung hat der aktuel-
le Wasserpreis von 1,50 € pro Kubikmeter 
seit dem 01.01.2015 Bestand. Die Verwal-
tung hat die voraussichtliche Entwick-
lung für das Jahr 2016 prognostiziert und 
kommt zum Ergebnis, dass der aktuelle 
Wasserpreise beibehalten werden sollte.   

Beschluss:
1.  Der Gemeinderat beschließt, die Abfall-

gebühren und die Abwassergebühren 
entsprechend den vorgelegten Kalku-
lationen, wie oben dargestellt, ab dem 
01.01.2016 anzupassen.

2.  Die Kindergartengebühren werden 
zum 01.01.2016 wie bisher beibehalten. 
Die Verwaltung wird beauftragt, eine 
angemessene Gebührenanpassung 
zum Kindergartenjahr 2016/2017 aus-
zuarbeiten und dem Gemeinderat zur 
Beschlussfassung vorzulegen.

3.  Die sonstigen Gebühren und Abgaben 
der Gemeinde Steißlingen werden im 
Haushaltsjahr 2016 beibehalten.

4.  Die Grundgebühren und der Wasser-
preis der Gemeindewerke Steißlingen 
werden im Haushaltsjahr 2016 beibe-
halten.

  
Änderung der Abwassersatzung der 
Gemeinde Steißlingen 
Unter TOP 4 wurde über die Anpassung 
der Abwassergebühren beraten. Ent-
sprechend diesem Beschluss soll die be-
stehende Abwassersatzung geändert 
und die Schmutzwassergebühr auf 1,57 
€/m³ Abwasser bzw. die Niederschlags-
wassergebühr auf 0,49 €/m² versiegelte 
Fläche festgesetzt werden.   

Beschluss: 
Die Abwassersatzung wird geändert. Die 
Schmutzwassergebühr wird auf 1,57 €/m³ 
Abwasser bzw. die Niederschlagswasser-
gebühr auf 0,49 €/m² versiegelte Fläche 
festgesetzt. 

Änderung der Abfallwirtschaftssat-
zung der Gemeinde Steißlingen 
Da der Gemeinderat unter TOP 4 zu der 
Entscheidung gelangt ist, die Gebühren 
für die Abfallentsorgung entsprechend 
dem Vorschlag der Verwaltung zu ändern, 

muss die bestehende Abfallwirtschafts-
satzung geändert werden.   

Beschluss: 
Die Abfallwirtschaftssatzung wird geändert. 
  
Vergabe der Sanierungsarbeiten an 
der Gemeindeverbindungs-Straße 
nach Wahlwies 
In der Gemeinderatssitzung vom 
05.10.2015 wurde die Sanierung der Ge-
meindeverbindungsstraße nach Wahlwies 
beschlossen. Die Arbeiten wurden vom 
Ing. Büro Burkard Raff öffentlich ausge-
schrieben. Annehmbarster Bieter ist die 
Fa. A.M. Müller aus Zimmern mit einem ge-
prüften Angebotspreis von 264.736,98 €. 
Mit diesen Arbeiten wurde auch die Sa-
nierung des Weges zum FC-Clubheim 
ausgeschrieben. Seitens des Ing. Büro Raff 
wurden Möglichkeiten über reduzierte 
Ausbaumaßnahmen bzw. zur Kostenre-
duzierung dargestellt. Aus Sicht der Ge-
meindeverwaltung sollte allerdings auf 
keinen Fall auf eine Verbesserung für die 
Fußgänger verzichtet werden. 
Ein Mitglied des Gemeinderats erkun-
digt sich, ob die angedachten Leitplan-
ken bereits im Angebotspreis der Firma 
A.M. Müller mit enthalten sind. Ing. Raff 
erläutert, dass diese separat an die Firma 
Rieder aus Bodmann-Ludwigshafen ver-
geben werden sollen. Zu einem Preis von 
10.800 € installiert diese neue Leitplanken 
und überprüft außerdem die vorhandene 
Leitplankenanlage. 
Auf Nachfrage aus dem Gemeinderat 
erläutert Ing. Raff, dass für eine sichere 
Verkehrsführung eine Fahrbahnbreite 
von 4,25 m angestrebt wird, wobei in Kur-
venbereichen Ausweichflächen mit einer 
Breite von 0,75 m aus Rasengittersteinen 
geschaffen werden sollen. Bei gutem 
Wetter können die Arbeiten bereits Mitte 
November beginnen und sollen noch vor 
Weihnachten abgeschlossen sein. 
Ein Mitglied des Gremiums erkundigt sich, 
ob die Stadt Stockach über die geplanten 
Sanierungsmaßnahmen durch die Gemein-
de Steißlingen informiert worden ist mit 
dem Vorschlag, den Straßenteil, welcher auf 
Stockacher Gemarkung verläuft, ebenfalls 
einer Grundsanierung zu unterziehen. Bür-
germeister Ostermaier informiert, dass die 
zeitgleiche Sanierung der Straßenteile nicht 
organisiert werden konnte.   

Beschluss:
1.  Der Auftrag über die Sanierung der Ge-

meindeverbindungsstraße nach Wahl-
wies wird auf Grundlage des geprüften 
Angebotes vom 03.11.2015 zum Ange-
botspreis von 248.941,93 € an die Fa. 
A.M. Müller aus Zimmern vergeben.

2.  Der Auftrag über die Sanierung des We-
ges zum FC-Clubheim wird auf Grund-
lage des geprüften Angebotes vom 
03.11.2015 zum Angebotspreis von 
15.795,05 € an die Fa. A.M. Müller aus 
Zimmern vergeben.
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 Vergabe der Sanierungsarbeiten am 
Pflaster beim Narrenbrunnen 
Das Ing. Baur hat die Verlegearbeiten zur 
Sanierung des Pflasterbelages/ Gehweg-
streifen am Narrenbrunnen beschränkt 
auf 5 regionale Fachfirmen ausgeschrie-
ben. Annehmbarster Bieter ist die Fa. Storz 
aus Eigeltingen mit einem Angebotspreis 
von 21.561,41 €. 
Ing. Baur erläutert die geplanten Pflaster-
verlegearbeiten. Das neu verlegte Pflaster 
mit einem sehr geringen Fugenanteil soll 
barrierefrei und griffig im Winter und bei 
Regen sein. Ein Mitglied des Gemeinde-
rats weist darauf hin, dass in der letzten 
Sitzung beschlossen wurde, vor der Ver-
gabe der Sanierungsarbeiten den Geh-
wegstreifen am Narrenbrunnen vor Ort 
zu besichtigen. Dies ist noch nicht ge-
schehen. Ein weiteres Mitglied stellt den 
Antrag, die Vergabe der Sanierungsarbei-
ten zurück zu stellen, bis bei einem Vor-
Ort-Termin die tatsächlich notwendigen 
Maßnahmen am Gehweg und auch am 
Narrenbrunnen selbst erörtert worden 
sind. Auch der Austausch der vorhande-
nen Poller wird in Frage gestellt. 
Bürgermeister Ostermaier erläutert, dass 
es nicht angedacht war, den Narrenbrun-
nen innerhalb dieser Maßnahme zu sanie-
ren. Der Brunnen benötigt nach Aussagen 
des Bauhofs eine neue Zuleitung. Bei einer 
vollständigen Sanierung des gesamten 
Platzes kann laut Bürgermeister Ostermai-
er mit Kosten in Höhe von 300.000 € ge-
rechnet werden. Der Vorsitzende schlägt 
vor, die Vergabe der Sanierungsmaßnah-
men zu beschließen und anschließend die 
Poller vor Ort zu besichtigen. Diese kön-
nen als Bedarfsposition bei der Auftrags-
vergabe definiert und somit im Nachhi-
nein noch aus dem Auftrag gestrichen 
werden. Herr Schönenberger weist darauf 
hin, dass drei der vorhandenen Granitpol-
ler beschädigt und nur provisorisch durch 
den Bauhof geflickt seien. Ein Austausch 
und vor allem die Vergrößerung der Poller 
für eine bessere Sichtbarkeit für die Auto-
fahrer macht daher Sinn. 
Ein anderes Gremiumsmitglied schlägt 
vor, die Gestaltung des Platzes und des 
Gehwegs mit in die Klausurtagung im Ja-
nuar 2016 zu nehmen und dann erst über 
die zukünftige Nutzung und Gestaltung 
dieses Areals zu beschließen. Ein anderes 
Mitglied des Gemeinderats weist darauf 
hin, dass die Poller das Parken und das Be-
fahren des Platzes verhindern. 
Der Antrag auf Zurückstellung der Verga-
be wird der anschließenden Abstimmung 
mehrheitlich abgelehnt. Daraufhin wird 
folgender Beschluss gefasst: 

Beschluss: 
Der Auftrag über die Sanierung des 
Pflasterbelages/Gehwegstreifen am Nar-
renbrunnen wird auf Grundlage des ge-
prüften Angebotes vom 04.11.2015 zum 
Angebotspreis von 21.561,41 € an die Fa. 
Storz aus Eigeltingen vergeben. Vor Ort 

soll beschlossen werden, ob die vorhan-
denen Poller ersetzt werden. 

Nachfolge von Gemeinderat Jürgen 
Probst 
- Feststellen von Hinderungs- und Ab-
lehnungsgründen der nachrückenden 
Personen  
Der Antrag von Jürgen Probst auf vorzei-
tiges Ausscheiden aus dem Gemeinderat 
wurde in der Sitzung vom 14.09.2015 ein-
stimmig vom Gemeinderat bestätigt. 
  
Nach § 31 Abs. 2 der Gemeindeordnung 
für Baden-Württemberg (GemO) rückt im 
Falle des Ausscheidens eines Gewählten 
aus dem Gemeinderat der als nächste Er-
satzperson festgestellte Bewerber nach. 
Dieser tritt bis zum Ende der laufenden 
Wahlperiode an die Stelle des ausge-
schiedenen Gemeinderatsmitglieds. Vor-
aussetzungen für ein Nach rücken in den 
Gemeinderat sind, dass die Ersatzperson 
die Annahme der Wahl nicht aus wich-
tigem Grund ablehnt (§ 16 GemO) und 
keine Hinderungsgründe für einen Ein-
tritt in den Gemeinderat vorliegen (§ 29 
GemO). Bei der letzten Gemeinderatswahl 
wurde Herr Gunther Roos als nächste Er-
satzperson für die Fraktion SPD/Grüne 
festgestellt. Die Verwaltung konnte dies-
bezüglich keinen Hinderungsgrund nach 
§ 29 GemO feststellen. Herr Gunther Roos 
möchte die Ernennung aus gesundheit-
lichen Gründen, welche er in einem Brief 
dargelegt hat, leider ablehnen. Er bittet 
deshalb den Gemeinderat, seinen Antrag 
durch Beschluss zu bestätigen. 

In diesem Fall rückt die zweite Ersatzper-
son aufgrund der vorgenannten Vorschrif-
ten nach. Diese ist nach dem amtlichen 
Wahlergebnis Frau Stefanie Blickle. Sie hat 
gegenüber der Verwaltung mündlich er-
klärt, dass sie das Amt als Gemeinderätin 
gerne annehmen würde. Da Gemeinderat 
Jürgen Probst zum 31.12.2015 aus dem 
Gremium ausscheiden wird, kann Frau 
Blickle auch erst in der ersten Sitzung des 
neuen Jahres vereidigt werden. 
  
Beschluss:
1.  Der Gemeinderat stellt fest, dass keine 

Hinderungsgründe nach § 29 GemO im 
Hin blick auf das Nachrücken von Herrn 
Günther Roos bestehen. Seinem Antrag 
auf Ablehnung der ehrenamtlichen 
Tätigkeit nach §16 Abs. 1 Satz 5 und 6 
GemO wird zugestimmt.

2.  Der Gemeinderat stellt fest, dass bei 
Frau Stefanie Blickle keine Hinderungs-
gründe nach § 29 GemO für ein Nach-
rücken in den Gemeinderat bestehen. 
Auch stellt der Gemeinderat fest, dass 
Frau Stefanie Blickle mit Wirkung der 
Vereidigung als Gemeinderätin an die 
Stelle von Herrn Jürgen Probst in den 
Gemeinderat nachrückt.

   

Vertrag zur Überlassung von Räumlich-
keiten des Feuerwehrgerätehauses an 
den DRK Ortsverein Steißlingen-Orsingen 
Seit April diesen Jahres hat die Freiwilli-
ge Feuerwehr sowie der DRK Ortsverein 
Steißlingen-Orsingen die Räumlichkeiten 
des neuen Feuerwehrgerätehauses in der 
Singener Straße 37 bezogen. Ein Über-
lassungsvertrag ist auch bei kostenloser 
Überlassung dringend erforderlich, um 
die geltenden Regelungen und Rechts-
verhältnisse eindeutig bestimmen zu 
können, insbesondere für die jährliche 
Abrechnung der Betriebskosten oder die 
Vornahme von Schönheitsreparaturen. 
  
Beschluss: 
Der Gemeinderat stimmt dem Überlas-
sungsvertrag zu und ermächtigt die Ver-
waltung zum Vertragsabschluss mit dem 
DRK Ortsverein Steißlingen-Orsingen. 
  
Baugesuche – Bauvoranfragen 
1 Bauantrag wird das Einvernehmen er-
teilt. 
  
Bekanntgaben – Anträge

• Stromgebühren der GWS 
Der Leiter der Gemeindewerke Steißlin-
gen, Herr Blüthgen gibt bekannt, dass 
trotz einer enormen Steigerung der 
Netzentgelte von ca. 30 % durch den 
Netzbetreiber EnBW eine Senkung der 
Stromgebühren der Gemeindewerke 
Steißlingen um ca. 2,5 % erreicht werden 
kann. Dies ist vor allem auf die positive Ein-
kaufspreisentwicklung des Stroms zurück 
zu führen. Die Senkung der Strompreise 
betrifft nahezu alle Stromabnehmer. Die 
Gemeindewerke Steißlingen wird auch 
zukünftig ihren Strom aus 100% Wasser-
kraft beziehen, informiert Bürgermeister 
Ostermaier. 
 
• Spurrillen in der Ortsdurchfahrt 
Im Rahmen der Sanierung eines Teils der 
nördlichen Ortsausgangs der Orsinger 
Straße wurden beim zuständigen Regie-
rungspräsidium die Spurrillen im Fahr-
bahnbelag der mittleren Ortsdurchfahrt 
von Steißlingen angesprochen. Eine seit-
liche Ableitung von Oberflächenwasser 
ist durch die tiefen Spurrillen nicht mehr 
möglich, so dass sich bei Regen das Was-
ser am Fahrbahntiefpunkt sammelt und 
nicht schnell genug in den Kanal abge-
leitet werden kann. Die Sanierung dieses 
Teils der Ortsdurchfahrt von Steißlingen 
ist laut Aussagen des Regierungspräsi-
diums aus mehreren Gründen in diesem 
Jahr nicht mehr möglich 

•  Sanierung der Verbindungsstraße 
nach Beuren

Nachdem in einer vergangenen Sitzung 
der Zustand der Verbindungsstraße von 
Steißlingen nach Beuren bemängelt 
worden war, wurde das Landratsamt als 
zuständige Straßenbehörde kontaktiert. 
Dieses sieht für die Sanierung der Verbin-
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dungsstraße K 6121 keinen dringenden 
Handlungsbedarf im Vergleich zu ande-
ren Kreisstraßen. Allerdings soll für 2016 
eine neue Bewertung der Straßenzustän-
de und Priorisierung der sanierungsfälli-
gen Straßen vorgenommen werden. 

• Glasfaser in den Gewerbegebieten 
Kämmerer Blüthgen informiert, dass noch 
in dieser Woche die Verlegung von Glasfa-
serkabeln in den Gewerbegebieten Hard, 
Hard-Süd und Vor-Eichen beginnen soll. 
Über 90 % der dort ansässigen Unterneh-
men lassen sich anschließen. Die Gemein-
de Steißlingen unterstützt die einzelnen 
Betriebe finanziell mit einem Festbetrag. 
 
•  Informationsveranstaltung „Wärme-

netz“ in Wiechs
Bürgermeister Ostermaier informiert über 
die bevorstehende Informationsveran-
staltung bezüglich des geplanten Wär-
menetzes in Wiechs am Mittwoch, den 
18.11.2015. Näheres wird noch im Amts-
blatt bekannt gegeben. Bei den Ausgra-
bungsarbeiten für die Verlegung des Wär-
menetzes soll die gleichzeitige Verlegung 
von Glasfaserkabeln mit angedacht wer-
den, damit der bisher mit Internet relativ 
unterversorgte Ortsteil zukunftsfähiges 
Breitband erhält. 
 
• Parkverbot in der Beurener Staße 
Ein Mitglied des Gemeinderats erkundigt 
sich über die Möglichkeit der Aufstellung 
eines Parkverbot-Schildes in der Beurener 
Straße. Dieses hatte früher dort gestan-
den, ist aber mit der Einzeichnung diver-
ser Parkplatzbuchten entfernt worden. 
Bauamtsleiter Schönenberger gibt an, den 
Antrag mit auf die nächste Verkehrsschau 
zu nehmen. Bürgermeister Ostermaier 
weist darauf hin, dass politisch derzeit der 
Trend zum Verringern der Schilderanzahl 
besteht, als weitere aufzustellen.  
 
 

Arbeiten in der nördlichen 
Ortseinfahrt Orsinger Straße 
beginnen am 16.11.2015 

Ab dem 16.11.2015 wird die Fa. Storz die 
Arbeiten an der seitlichen Straßenentwäs-
serung im Bereich der Friedhofseinfahrt 
beginnen. In den ersten Arbeitstagen 
wird es deshalb noch keine wesentlichen 
Beeinträchtigungen für den Pkw-Verkehr 
geben.   Ab dem 19.11.2015 sind dann 
Belagsarbeiten an der Fahrbahndecke ge-
plant. Ab diesem Zeitraum wird die bau-
stellenbedingte Verkehrsregelung in der 
Orsinger Straße mit halbseitiger Sperrung 
und Ampelregelung eingeführt werden. 
Für diese  Vorarbeiten wird die Straße für 
den Pkw-Verkehr über die Ampelrege-
lung noch befahrbar sein.   Ab Montag, 
30.11.2015 wird es dann für einige Tage 
zu einer Vollsperrung kommen, der spä-
testens geplante Einbautermin für den 
Bitubelag ist auf Samstag, 05.12.2015 
geplant. Betroffen davon ist der Abzweig 
nach Wiechs und die Einfahrt in den Wirt-
schaftsweg, die Einfahrt Friedhofstraße 
und Friedhof / Sportlerheim.  Als spätester 
Endtermin für die Baumaßnahme wurde 
der 17.12.2015 genannt.  Im Zusammen-
hang mit der Sperrung der Ortsdurchfahrt 
für den überörtlichen Verkehr werden 
auch akute Schadstellen der Pflasterrinne 
im Verlauf der OD Singener Straße / Or-
singer Straße an den Einmündungen der 
Derststraße, Hegaustraße, Hinter Zinnen, 
Schulstraße, Goethestraße, Beurener Stra-
ße und gegenüber der Einmündung der 
Lange Straße beseitigt. Der schadhafte 
Pflasterbelag an der Busbucht vor dem 
Landmarkt wird durch Asphalt ersetzt. 

Sperrmüllbörse – kostenlos 
abzugeben 

Helle Holzküche  
mit Herd-/Backofen, voll funktionstüchtig, 
gegen Abholung 
Tel Nr.: 1477, Fam. Togny 
 

Wer vermisst dreifarbige 
Katze? 

Im Reitergäßle ist eine anhängliche 
Katze unterwegs, die Fußgänger be-
gleitet und sich auf Terrassen nieder-
lässt.  
Sie ist überwiegend dunkelgrau geti-
gert und hat kleinere weiße und rot-
braune Flecken.  
Sollten Sie eine solche Katze vermis-
sen, melden Sie sich bitte im Rathaus, 
Tel.: 9293-0. 

 
Am Montag, 
07.12.2015, wird uns 
der Nikolaus besuchen.  
  
Auf jeden, der uns eine 

Kleiderspende bringt oder Kleider ab-
holt, wartet ein Geschenk. 
  
Letzter Termin in diesem Jahr 
Montag, 14.12.2015, von 09.00 
bis 18.00 Uhr Annahme und Ausgabe 
und Dienstag, 15.12.2015, 
nach Absprache.  
  
Unsere Handy-Nr.: 0160/1170901. 

Wasser auf dem Friedhof 

wird abgestellt 

Zur Information: 

Vor Eintreten der Frostperiode wird 

das Wasser auf dem Friedhof Steißlin-

gen abgestellt. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis   

Ihre Friedhofsverwaltung 

Nachruf 

Die Gemeinde Steißlingen und der Ortsteil Wiechs nehmen Abschied von 
  

Artur Leibbach 
  
der am 06. November 2015 verstorben ist.   

Artur Leibbach war in vielfältiger Weise für die Gemeinde und den Ortsteil Wiechs 
tätig. Von 1957 bis 1962 war er Ratsschreiber und von 1964 bis 1972 Gemeinderat 
der Gemeinde Wiechs. Von 1972 bis 1989 gehörte er dem Ortschaftsrat und von 
1980 bis 1989 dem Gemeinderat an. Mit Sachverstand und Verantwortungsgefühl 
hat der Verstorbene an vielen Entscheidungen maßgebend mitgewirkt. Er war ein 
engagierter Vertreter für den Ortsteil Wiechs und die Belange der Landwirtschaft. 
Seine ruhige, sachliche und auf Ausgleich bedachte Art wurde von den Mitbürgern 
sehr geschätzt. 
  
Mit aufrichtigem Dank und großer Wertschätzung nehmen die Bürger von Steiß-
lingen und Wiechs Abschied von einem Mitbürger, der sich bleibende Verdienste 
erworben hat. Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren. Unser Mit-
gefühl in diesen Tagen der Trauer gilt seiner Ehefrau und der ganzen Familie. 
  
Für die Gemeinde und  Für den Ortsteil Wiechs und
den Gemeinderat den Ortschaftsrat 

Artur Ostermaier Christian Herz 
Bürgermeister Ortsvorsteher 
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Geschwindigkeit in der  
Remigiusstraße 

Wie schnell wird in der Remigiusstraße 
denn nur wirklich gefahren? Die Anwoh-
ner empfinden „viel zu schnell“. Um hier 
etwas mehr realistische Daten zu erhal-
ten, wird in den nächsten Wochen an 
mehreren Stellen der Remigiusstraße das 
Messgerät aufgestellt und vom jeweiligen 
Standort aus in beide Richtungen gemes-
sen. Natürlich wird für manchen immer an 
der verkehrten Stelle und zu der verkehr-
ten Zeit gemessen, unterm Strich werden 
hier aber nach einigen Wochen belastbare 
Daten vorliegen. 
  
Die erste Messreihe fand im noch unbe-
bauten Bereich zwischen Steinrennen-
straße und Bohlstraße statt. Die in diesem 
Bereich fast eben verlaufende Remigius-
straße hat hier eine übersichtliche Gera-
de von fast 120 m Länge. Dies könnte die 
Richtung Radolfzeller Straße fahrenden 
Fahrer zu zügiger Fahrweise animieren. 
Erfreulich ist allerdings, dass hier über den 
Messzeitraum zwischen 86,6 % und 95,1 
% mit max. 45 km/h und somit unter der 
zulässigen Höchstgeschwindigkeit von 50 
km/h unterwegs waren. Danach kommt 
die Fahrbahnverschwenkung, die zum 
Abbremsen veranlasst und anschließend 
die beidseitige Bebauung. 
  
Maximal 3,6 % fuhren 55 bzw. 60 km/h 
und insgesamt nur 2 deutlich zu schnelle 
Fahrer max. 65 km/h in diesem noch un-
bebauten Bereich. 
  
Vom gleichen Standort aus wurde der 
einfahrende Verkehr in der Fahrbahnver-
schwenkung kontrolliert. Über den Mess-
zeitraum fuhren hier zwischen 97,8 % und 
100 % mit max. 45 km/h und waren somit 
unter der zulässigen Höchstgeschwindig-
keit von 50 km/h unterwegs. Erfreulich 
ist, dass zwischen 71,1 % und 88 % mit 
max. 35 km/h durch diese nur auf ca. 50 
m Länge übersichtliche Fahrbahnver-
schwenkung fuhren. Von den schnellsten 
10 Fahrzeugen, die mit 50 bzw. 55 km/h 
unterwegs waren, fuhren alleine 5 am 
Sonntag. 
  
Die Gesamtzahl der Fahrzeuge in diesem 
Bereich der Remigiusstraße in beide Fahrt-
richtungen von max. 580 Fahrzeugen am 
Tag liegt ungefähr bei den Verkehrszahlen 
der Lange Straße. Diese Zahlen können 
sich in den weiteren Messungen noch 
verändern, da vergangene Woche Ferien 
waren und auch weniger Busse gefahren 
sind. 
  
Im Regelfall sind die Nutzer der Remigius-
straße Bewohner aus Steißlingen, die für 
sich in Anspruch nehmen, dass bei ihnen 
vor der Haustüre vernünftig gefahren 
wird. Es wäre schön, wenn sie sich gele-
gentlich daran erinnern könnten. 

SENIORENTREFF 

Zum wöchentlichen Treffen in der Begeg-
nungsstätte der Seniorenwohnanlage in 
der Radolfzeller Straße sind alle Seniorin-
nen und Senioren ab 60 Jahren und sons-
tige interessierte Bürgerinnen und Bürger 
herzlich eingeladen 
  
Jeden Donnerstag, von 14.30-17.00 Uhr  
gibt es neben Kaffee, Kuchen und sonsti-
gen Getränken unterhaltsame Gespräche 
und ein ansprechendes Programm. 
  

Donnerstag, 12.11.2015 
Vom Apfel zum Saft – Vortrag mit Mi-
chael Weinmann   

Donnerstag, 19.11.2015 
Wir tanzen im Sitzen   

Mittwoch-Seniorengymnastik 
Die Seniorengymnastik „Fit in den Tag“ 
findet immer mittwochs von 09.30 - 10.30 
Uhr mit Frau Dagmar Bichsel in der Be-
gegnungsstätte statt. Neue Teilnehmer/-
innen sind herzlich willkommen. „Rein-
schnuppern“ ist unverbindlich jederzeit 
möglich. 

 Freiwillige Feuerwehr 

1. Kreisweite Ausbildung an neuem Standort in Steißlingen 
Zum ersten Mal startete am Freitag, 30.10.2015 der Lehrgang „ Maschinist für Löschfahr-
zeuge „ im neuen Feuerwehrgerätehaus in Steißlingen. An insgesamt vier Tagen wurden 
26 Angehörige verschiedener Feuerwehren und Werkfeuerwehren aus dem Landkreis 
Konstanz in Steißlingen ausgebildet. 
  
Die Feuerwehrkreisausbilder Michael Blender und Burkhard Romer unterrichteten die 
angehenden Maschinisten intensiv in Theorie und Praxis. Auf dem Lehrplan standen 
unter anderem Aufgaben der Maschinisten, die Wirkungsweisen verschiedener Feuer-
löschkreiselpumpen, Gerätekunde sowie verschiedene Möglichkeiten der Löschwasse-
rentnahme. 

  
In der praktischen Aus-
bildung wurde eine aus 
dem Steißlinger See ge-
speiste Wasserförderung 
über lange Wegstrecken 
mit diversen Höhenun-
terschieden aufgebaut. 
Somit konnten die an-
gehenden Maschinisten 
erfahren und erleben, auf 
welche Besonderheiten 
bei dieser speziellen Art 
der Löschwasserförde-
rung geachtet werden 
muss. 
  

  
Die Abschlussprüfung legten alle Teilnehmer erfolgreich ab. Nun sind alle frisch geba-
ckenen Maschinisten bestens auf Ihre neue Aufgabe in der Feuerwehr vorbereitet. 
 



Gebr. Rimmele, Schulstraße 8, 78256 Steißlingen, Tel. 0 77 38/3 89

Beste Qualität - guter Preis:

Hackfleisch gemischt kg e 6,99

magere Schweineschnitzel a. d. Keule kg e 9,99

BIO- Rindersteak 100 g e 2,69

kesselfrische Fleischwurst im Ring kg e 7,99

Kalbslyoner eigene Herstellung kg   e 10,99

NEU: vegetarische Maultaschen kg e 10,90

NEU: vegetarische Lyoner 100 g e 1,89

Do. + Fr. frischen und gerauchten Fisch

Schlemmertipp der Woche:
Lasagne und Maultaschen eig. Herstellung

Montag bis Mittwoch Angebote:

Rinderleber 1 kg e 9,99

Schweineleber 1 kg e 5,99

Schweinenierle 1 kg e 5,99

Lyoner 1 kg e 9,99

Ihre Metzgermeister

Achim und Volker Rimmele

Ihr Kaufmann empfiehlt:

Täglich frisches

Obst und Gemüse
Alles für

Essen & Trinken

Gültig ab Donnerstag, 12. November 2015

Reichenauer
Strauchtomaten
HKL II

1 kg 2,99 e

Reichenauer
Mix Salat
HKL II

Stück 1,29 e

Ital. Käse - Fontal
Königin der Alm 45 % F. i. Tr.

100 g 1,39 e

Schweizer
Tilsiter Käse 45 % F. i. Tr.

100 g 1,79 e

Jogi Fruchtjoghurt
verschiedene Sorten

150 g Becher 0,29 e

Merci Schokolade
verschiedene Sorten

250 g Pack. 2,89 e

Thomys
Sonnenblumenöl

0,75 l Flasche 1,99 e

Hohes C Orangensaft
verschiedene Sorten

1 l Flasche 1,49 e

Ital. Ramazzotti
Kräuterlikör

0,7 l Flasche 8,99 e

Ritter Sport Schokolade

verschiedene Sorten

100 g Tafel 0,89 e

Reichenauer
Blumenkohl
HKL II

Stück 1,79 e

Ital. Trauben
Sorte „Italia”
HKL II

1 kg 3,49 e

Hugo Maier

Schulstr. 6

78256 Steißlingen

Tel. 07738-282

EinkaufsblattEinkaufsblatt
WIR HABEN GANZ SCHÖN WAS ZU BIETEN

Steißlinger

Sonntag, 15.11.2015

Mittagstisch von 11 - 15 Uhr 

mit Gänsebraten (bitte reservieren) 

gefüllte Kalbsbrust und mehr 

Dünnele-Abend
am Dienstag, 17.11. und Mittwoch, 18.11. jeweils ab 18 Uhr, 

Donnerstag, 19.11. ab 16 Uhr

Auf Ihren Besuch freut sich Familie Ehrenbach & Team!
---------------------------------------------------------------------------

Gasthaus Kreuz • Familie Ehrenbach
Hauptstr. 1 • 78256 Steißlingen/Wiechs • Tel. 07738 5713

E-Mail: Josef-Ehrenbach@gmx.de • www.kreuz-wiechs.de

Gasthof Ochsen
Zum Wochenende empfehlen wir letztmalig

kesselfrische Schlachtplatten 
aus eigener Schlachtung

sowie frisches Wildgulasch aus hei-

mischer Jagd und frischen Entenbraten
Auf Ihren Besuch freut sich Ihr Ochsenwirt.

Tel. 07738-7608
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Gemeindewerke senken Stromtarife  

Haushalt- und Gewerbetarife sinken um 2,5 % - 
übrigen Tarife bleiben unverändert 
  
Sehr geehrte Kundinnen, sehr geehrte Kunden,   
der Werkausschuss der Gemeindewerke Steißlingen hat am 02.11.2015 über die Stromtarife für das kommende Jahr 
beraten. 
  
Erfreulicherweise ist es erstmals möglich, den Strompreis für Haushalts- und Gewerbekunden sowie für Nachtspei-
cherheizungen im Bereich der Tagstromtarife zu senken. Die übrigen Strompreise im Bereich der Landwirtschaft, 
den Wärmepumpen und Nachtspeicherheizungen (Nachtstrom) bleiben unverändert. Ebenso die Grund- und Ver-
rechnungspreise.  
  
Wie bereits vielfach in der Presse berichtet, sanken die Strompreise an der Strombörse in den letzten Monaten durch 
die hohen EEG-Strommengen. Von diesem Absinken des Strompreises können die Gemeindewerke ab dem Jahr 
2016 profitieren. 
  
Leider steigen im Jahr 2016 die staatlichen Umlagen und die regulierten Netzentgelte deutlich an. Im Einzelnen 
sind dies: 
  
- Die gesetzliche EEG-Umlage von 6,17 ct/kWh auf 6,354 ct/kWh 
- Die KWK-Umlage von 0,25 ct/kWh auf 0,445 ct/kWh 
- Die regulierten Netzentgelte von 6,43 ct/kWh auf 7,14 ct/kWh 
  
Diese Kostensteigerungen können durch den günstigen Stromeinkauf vollständig kompensiert werden. 
  
Der Werkausschuss hat entschieden, die Vorteile aus dem Stromeinkauf an die Kundinnen und Kunden weiterzu-
geben. Aus diesem Grund können die Stromtarife der Gemeindewerke in den o. g. Kundenbereichen  im nächsten 
Jahr um 2,5% gesenkt werden. Dies gilt sowohl für den  Grundversorgungstarif (GWS classic) als auch für unseren 
Wahltarif (GWS privat und GWS business). 
  
Im Folgenden sind die Preise dargestellt, die ab dem 01.01.2016 gelten. In einem der nächsten Amtsblätter werden 
wir Ihnen wieder unser bereits bekanntes Stromprospekt zukommen lassen, mit dem Sie sich für die Wahltarife 
anmelden können. Das Team der Gemeindewerke Steißlingen ist sehr gerne bereit, Sie bei der Tarifwahl zu unter-
stützen und zu beraten. 
  
  
Die neuen Grund- und Ersatzversorgungstarife ab 01.01.2016 (GWS classic) 
  
Tarif Nettopreise Bruttopreise 
 ohne Stromsteuer  
 (2,05 ct/kWh) inkl. Strom- u. MWSt. 
Haushalt 
Tagstrom 19,29 Ct/kWh 25,39 Ct/kWh 
Nachtstrom 16,98 Ct/kWh 22,65 Ct/kWh 
Durchschnittshöchstpreis 29,55 Ct/kWh 37,60 Ct/kWh 
Nachtstrom Nachtspeicherheizungen 16,77 Ct/kWh 22,40 Ct/kWh 
Tagstrom Nachtspeicherheizungen 19,29 Ct/kWh 25,39 Ct/kWh 
Tarif Wärmepumpen 17,18 Ct/kWh 22,89 Ct/kWh 
Bereitstellungspreis (Grundpreis) 54,00Euro 64,26 Euro 
Verrechnungspreis (Eintarifzähler) 24,00 Euro 28,56 Euro 
Verrechnungspreis (Doppeltarifzähler) 48,00 Euro 57,12 Euro 
  
Landwirtschaft 
Tagstrom 18,79 Ct/kWh 24,80 Ct/kWh 
Nachtstrom 16,98 Ct/kWh 22,65 Ct/kWh 
Durchschnittshöchstpreis 29,55 Ct/kWh 37,60 Ct/kWh 
Bereitstellungspreis 54,00 Euro 64,26 Euro 
Verrechnungspreis (Eintarifzähler) 24,00 Euro 28,56 Euro 
Verrechnungspreis (Doppeltarifzähler) 48,00 Euro 57,12 Euro 

e 
e
e
e
e
e
e

e
e
e
e

Ihr Kaufmann empfiehlt:

Reichenauer
Strauchtomaten

2,99 e

Reichenauer
Mix Salat

1,29 e

Ital. Käse - Fontal

1,39 e

Schweizer

1,79 e

Jogi Fruchtjoghurt

0,29 e

Merci Schokolade

2,89 e

Thomys
Sonnenblumenöl

1,99 e

Hohes C Orangensaft

1,49 e

Ital. Ramazzotti

8,99 e

Ritter Sport Schokolade

0,89 e

Reichenauer
Blumenkohl

1,79 e

Ital. Trauben
Sorte „Italia”

3,49 e

EinkaufsblattEinkaufsblatt
Steißlinger

Gasthaus Kreuz • Familie Ehrenbach
Hauptstr. 1 • 78256 Steißlingen/Wiechs • Tel. 07738 5713

E-Mail: Josef-Ehrenbach@gmx.de • www

Gasthof Ochsen

Entenbraten
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Tarif Nettopreise Bruttopreise 
 ohne Stromsteuer  
 (2,05 ct/kWh) inkl. Strom- u. MWSt. 
Gewerbe 
Tagstrom 20,80 Ct/kWh 27,19 Ct/kWh 
Nachtstrom 17,96 Ct/kWh 23,82 Ct/kWh 
Durchschnittshöchstpreis 32,52 Ct/kWh 41,14 Ct/kWh 
Nachtstrom Nachtspeicherheizungen 16,93 Ct/kWh 22,59 Ct/kWh 
Tagstrom Nachtspeicherheizungen 20,80 Ct/kWh 27,19 Ct/kWh 
Bereitstellungspreis 54,00 Euro 64,26 Euro 
Verrechnungspreis (Eintarifzähler) 24,00 Euro 28,56 Euro 
Verrechnungspreis (Doppeltarifzähler) 48,00 Euro 57,12 Euro 
  

Die neuen Wahltarife ab 01.01.2016 
(GWS privat und GWS business): 
  

Haushalte 
Arbeitspreis / Strombezug 18,41Ct/kWh 24,35 Ct/kWh 
Bereitstellungspreis (monatlich) 8,50 € 10,12 € 
  

Gewerbe 
Arbeitspreis / Strombezug 19,71 Ct/kWh 25,89 Ct/kWh 
Bereitstellungspreis (monatlich) 8,50 € 10,12 € 
  
Die bisherigen Wahltarife GWS privat und GWS business laufen zum 31.12.2015 aus. Die Gemeindewerke Steißlin-
gen (GWS) bieten ab dem 01.01.2016 weiterhin Wahltarife an. Bei einer maximalen Laufzeit bis 31.12.2016 erhalten 
Sie wieder günstige Strompreise für Haushalte, Landwirtschaft und Gewerbe. Die Konditionen für diese Tarife sind 
oben dargestellt. 
  
Ergänzende Vertragshinweise 

Der vorliegende Stromlieferungsvertrag ersetzt alle bisherigen Stromlieferungsverträge in der Grundversorgung 
und im Wahltarif mit Ausnahme etwaiger Bestimmungen zum Netzanschluss. Die Regelungen der Stromgrund-
versorgungsverordnung (StromGVV) und die Allgemeinen Bestimmungen der Gemeindewerke Steißlingen sind 
wesentlicher Bestandteil dieses Vertrages. Die Allgemeinen Bestimmungen sind Ihnen bekannt und werden mit 
Vertragsabschluss anerkannt. Der Wortlauf wird Ihnen auf Wunsch zugesandt und kann im Internet unter www.
steisslingen.de abgerufen werden. Die Bruttopreise beinhalten den Energiepreis, inklusive der sich derzeit aus dem 
Gesetz zum Schutz der Stromerzeugung aus Kraft-Wärme-Kopplung (KWKG), sowie die aktuelle Stromsteuer und 
die jeweils geltende Mehrwertsteuer. Die GWS sind ausdrücklich berechtigt, Kostensteigerungen, die sich aus EEG, 
KWKG oder sonstiger (neuer) öffentlich-rechtlicher Abgaben und Steuern ergeben, an Sie als Kunde weiterzube-
rechnen. Die Nettopreise gelten zzgl. Stromsteuer von derzeit 2,05 ct/kWh sowie derzeit 19 % Mehrwertsteuer. 
  
Die Wahltarife GWS privat und GWS business können nur rückwirkend 01.01.2016 gewährt werden, wenn die An-
meldung bis spätestens am 31.01.2016 bei den GWS vorliegt. Spätere Anmeldungen können nur mit Wirkung ab 
dem der Anmeldung folgenden Monat berücksichtigt werden. 
  
Änderungen und Ergänzungen dieses Vertrages bedürfen der Schriftform. 
  
Ihre Gemeindewerke Steißlingen, 
ein Unternehmen der Steißlinger Bürgerinnen und Bürger 
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Tagesmütter-
vereins  
Landkreis 
Konstanz e.V. 

Sprechstunde in Steißlingen 
Sie wollen sich allgemein über die Aspek-
te der Kindertagespflege informieren? 
Sie sind Tagesmutter und haben Bera-
tungsbedarf? 
Sie sind auf der Suche nach einer geeigne-
ten Kindertagespflegeperson für Ihr Kind? 
Sie wollen als Kindertagespflegeperson 
tätig werden? 
Wir beraten Sie gerne bei allen Fragen 
rund um die Kindertagespflege! 
  
Unsere nächste Sprechstunde findet  
am Donnerstag, 26.11.2015  
von 09.30-10.30 Uhr 
im Rathaus Steißlingen  
(neben dem Sitzungssaal 
des Gemeinderats) statt.  
  
Geschäfts- und Beratungsstelle des Ta-
gesmüttervereines 
Bitte beachten Sie, dass sich die neuen 
Räumlichkeiten seit dem 01.06.2015 in 
Radolfzell-Böhringen, Kabisländer 7, be-
finden. 
  
Sie erreichen uns telefonisch unter 07732- 
82 33 886 bzw. 8233881 oder per Mail un-
ter sabine.dietz@tagesmuetterverein.info 
www.tagsmuetterverein.info 
 
 

Lebensretter gesucht! 

DRK-Blutspendedienst bittet um eine 
Blutspende   
Der DRK-Blutspendedienst Baden-Würt-
temberg-Hessen bittet um eine Blutspen-
de: 
  

Montag, 23.11.2015 
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
Roßberghalle in Wahlwies, 

Leonhardstr. 70 
78333 Stockach-Wahlwies 

  
Blut spenden kann jeder Gesunde zwi-
schen 18 und 71 Jahren. Damit die Blut-
spende gut vertragen wird, erfolgt vor der 
Entnahme eine ärztliche Untersuchung. 
Die eigentliche Blutspende dauert nur 
wenige Minuten. Mit Anmeldung, Un-
tersuchung und anschließendem Imbiss 
sollten Spender eine gute Stunde Zeit 
einplanen. 

Eine Stunde, die ein ganzes Leben ret-
ten kann.  Bitte zur Blutspende Personal-
ausweis mitbringen. 
  
Weitere Informationen zur Blutspende 
sind unter der gebührenfreien DRK-Ser-
vice-Hotline 0800-1194911 und im Inter-
net unter www.blutspende.de erhältlich. 

Vereine aufgepasst: 
  

Seeblickhalle belegt 
 

Herbstkonzert Musikverein 
Aufgrund des Aufbaues und der Ge-
neralprobe für das Herbstkonzert 
des Musikvereines steht die Halle am  
Freitag, 13.11.2015 abends, ab 
18.00 Uhr, nicht mehr zur Verfügung. 
  
Vorschau:  
Am Donnerstag, 26.11.2015 findet 
vormittags eine Polizeiversammlung 
statt. 
Die Halle steht den Vereinen ab  
15.00 Uhr ganz normal zur Verfü-
gung. 
Am Freitag, 04. 12.2015 findet eben-
falls eine Versammlung in der See-
blickhalle statt. Sie ist an diesem Tag 
ab 13.00 Uhr nicht mehr nutzbar. 
Der Abbau erfolgt am Montagmorgen. 

 
 

TuS Steißlingen 

Gesamtverein 
Am Sonntag, 15. November 2015 ist Volks-
trauertag. 
Wie auch die anderen Vereine, beteiligt 
sich der TuS an der Gedenkfeier. Treff-
punkt ist um 8.45 Uhr am Bürgerhaus. 
Gemeinsam werden wir mit unserer Fah-
ne zur Kirche gehen und nach dem Got-
tesdienst auf den Ehrenfriedhof. 
  
Über zahlreiche Teilnahme freut sich die 
Vorstandschaft. 
 
 

TuS Steißlingen  

 Abt. Handball 
14.11.2015 
15:45: HG Müllheim/Neuenburg Bm - 
JSG Hegau Bm 
18:00: SG Freudenstadt/Baiersbronn Damen - 
TuS Steißlingen Damen 
19:45: HSC Radolfzell 2 - TuS Steißlingen 3 
20:00: TuS Altenheim - TuS Steißlingen 
  
15.11.2015 
13:30: HSG Oberer Linzgau Cm - 
JSG Hegau Cm 
14:45: TuS Oppenau Am - JSG Hegau Am 
15:30: HC DJK Konstanz Em - 
JSG Hegau Em 2   

Am kommenden Wochenende sind nur 
wenige Mannschaften im Einsatz. Die Her-
ren I müssen zum schweren Auswärtsspiel 
in Altenheim antreten. 

Ein Punktgewinn wäre wichtig, um in der 
vorderen Tabellenhälfte zu bleiben. Nach 
dem deutlichen Erfolg gegen Elgerswei-
er sollte das Team viel Selbstvertrauen 
getankt haben. Die Damen I, müssen bei 
einem unangenehmen Gegner antreten 
müssen. In den früheren Duellen war für 
den TuS in Freudenstadt bislang nicht 
Zählbares zu holen. Die männl. A-Jugend 
will in Oppenau gewinnen und damit in 
der Tabelle weiter nach oben klettern. 
Gleiches gilt für die B-Jugend. Die Herren 
III wollen auch im nächsten Auswärtsspiel 
ungeschlagen bleiben. Von der Tabellen-
situation her sollte dies möglich sein. 
 

 Abt. WBSL 
Fotoausstellung im Rathaus 
Aus Anlass des 40-jährigen Jubiläums der 
Abteilung WBSL im TuS Steisslingen wur-
de vergangenen Donnerstag bei einer 
Vernissage im Rathaus von Abteilungs-
leiter Ferdi Eith und Bürgermeister Oster-
maier die Ausstellung eröffnet. 
Die Bilderausstellung soll eine Zeitreise 
über 40 Jahre sein. Bestimmt erkennt sich 
der eine oder andere auf den Bildern wie-
der. Gerade die älteren Bilder dürften so 
manche Erinnerung ins Gedächtnis rufen. 
Besonderen Dank gilt Markus Dolch der 
sich sehr viel Arbeit gemacht hat mit dem 
Sichten, Auswählen und Organisieren der 
Bilder. 
Die Ausstellung ist zu den üblichen Öff-
nungszeiten bis zum 4.Dezember im Rat-
haus zu sehen. 

 
Abschlusswanderung  
Am Sonntag um 13:00 Uhr trafen sich bei 
herrlichstem Spätsommer Wetter 16 Wan-
derbegeisterte zu unserer alljährlichen 
Abschlusswanderung. 
Vorher mussten nur noch kurz unsere 
sage und schreibe sieben verschiedene 
Kuchen, die wir zum anschließenden Kaf-
fee genießen wollten, deponieren. 
Motiviert durch diese Vorfreude mach-
ten wir uns auf den Weg, um bei diesem 
wunderbaren Wetter, die Standorte der 
geplanten Windkraftanlagen zu erkun-
den. Im Bogen über die Talstraße und den 
Grillplatz erklommen wir den Kirnberg 
und überwanden dabei 200 Höhenmeter, 
was uns bei diesem warmen Wetter recht 
zum Schwitzen brachte.Oben angelangt, 
machten wir uns einen Überblick über 
den dort vorhandenen Waldbestand und 
diskutierten das Für und Wider dieser 
Technologie. 
Von dort aus ging es über den geplanten 
Zufahrtsweg zurück zum TuS-Heim, um 
dort in entspannter Atmosphäre bei Kaf-
fee und den oben erwähnten Kuchen die 
diesjährige Wandersaison auslaufen zu 
lassen. 

Wir bedanken uns alle recht herzlich bei 
unseren Wanderern und hoffen auf ein 
gutes und unfallfreies Jahr 2016. 
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Fußballclub 

SV Volkertshausen – 
FC Steißlingen  2:0 (1:0) 
Im Verfolgerduell verliert der FC Steiß-
lingen nach schwacher Leistung mit 2:0 
beim SV Volkertshausen. Torhüter Daniel 
Hoffmann vom SVV avanciert dabei zum 
Matchwinner. 
Beide Mannschaften begannen verhalten 
und waren zunächst darauf bedacht Si-
cherheit ins eigene Spiel zu bringen. Dies 
gelang den Gastgebern etwas besser, da 
sich der FC im Spielaufbau viele unnötige 
Fehlpässe leistete und den SV Volkerts-
hausen somit zu gefährlichen Chancen 
verhalf. Die Schüsse von Öztürk und Klein 
in der 10. und 15. Minute verfehlten das 
Steißlinger Tor von Benni Stark knapp. 
Die beste Chance für den FC Steißlingen 
hatte Gent Zhuniqi in der 20. Minute. Sein 
Torabschluss konnte aber noch im letzten 
Moment abgeblockt werden. Als die Par-
tie allmählich verflachte, erzielte Klein in 
der 28. Minute das Führungstor für den SV 
Volkertshausen. Nach einem Steißlinger 
Fehlpass konnte sich Klein durchsetzen 
und mit einem verdeckten Schuss das Tor 
erzielen. Es folgte nun die beste Phase des 
FC Steißlingen. Zahlreiche sehr gute Mög-
lichkeiten durch Fuchs, Mierisch und Utz 
konnten aber nicht im Tor untergebracht 
werden. Daniel Hoffmann im Tor der Gast-
geber erwies sich als sicherer Rückhalt. 
Nach einem Foul an Philipp Utz bekam 
der FC in der 42. Minute einen Elfmeter 
zugesprochen. Flo Liebegott trat und 
scheiterte ebenfalls am glänzend reagie-
renden Hoffmann. 

Der FC versuchte in der zweiten Halbzeit 
schnell zum Ausgleich zu kommen. Der 
SV Volkertshausen zog sich weit zurück 
und lauerte auf Kontersituationen um das 
Spiel zu seinen Gunsten zu entscheiden. 
Stefan Fuchs hatte in der 55. Minute die 
Chance zum Ausgleich, er scheiterte aber 
an Hoffmann, der in der Folge noch wei-
tere Torgelegenheiten zu Nichte machte. 
Nach einigen vergebenen Chancen mach-
ten es die Gastgeber besser. Wink setzte 
sich nach einer Flanke im Strafraum durch 
und erzielte mit einem platzierten Schuss 
das 2:0 in der 67. Minute. Der FC ging nun 
mehr Risiko und rannte weiterhin an, die 
Abwehr des SV Volkertshausen ließ nun 
aber kaum noch was anbrennen. Der SV 
Volkerthausen hatte in der 75. Minute die 
große Chance zum 3:0. Die Hereingabe 
von Klein rutschte Oztürk im Fünfmeter-
raum durch die Füße, sodass der Ball ins 
Seitenaus flog. Alles anrennen half am 
heutigen Tag nichts, es blieb beim nicht 
unverdienten Heimsieg für den SV Vol-
kertshausen. 
  
Vorschau 

Sonntag, den 15.11.2015 // 14:30 Uhr 
FC Steißlingen - SG Heudorf/Honstetten 

Termine Jugend   
13.11.2015  18.30Uhr 
B-Jgd SG Steißlingen gegen SG Emmin-
gen a.Egg 
  
14.11.2015 12.00Uhr in Hausen 
D-Jgd SG Steißlingen gegen SG TEWA 
  
Hallenbezirksmeisterschaften 
Mindlestalhalle 
14.11. und 15.11.2015 
Beginn jeweils 9.30 Uhr bis 18.00Uhr 
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 
FCS Jugendabteilung 
 
 

Tennisclub 

Jahresabschluss 2015 
Wir wollen am Sonntag, 29.11.15 gemein-
sam das Tennisjahr 2015 im Clubheim mit 
einem Brunch ausklingen lassen. Dazu 
sind alle Mitglieder sowie Freunde und 
Bekannte recht herzlich eingeladen. Ab 
10 Uhr verwöhnen uns die Damen 50 mit 
allerei Leckerem. Wir bitten um Anmel-
dung bei Dagmar Garschke, Tel. 5930, bis 
zum 23.11.15. 
  
Kinder-Wald-Weihnacht 
Liebe Kinder groß und klein, 
horcht was kommt von draußen rein! 
Ja, ja der Weihnachtsmann, 
der ist schon wieder dran. 
  
Ihr Kinder, sperrt die Näschen auf, 
es riecht nach Weihnachtstorten. 
Knecht Ruprecht steht am Himmelsherd 
und backt die feinsten Sorten. 
  
Ihr Kinder, und ihr Eltern, Omas, Opas, On-
kel und Tanten und Freunde, 
sperrt die Ohren und die Augen auf, wir 
laden ein. 
Bei Würstchen, Punsch und Lagerfeuer, 
Stockbrot, Musik, Gesang 
möchten wir gemeinsam mit der Haus- 
und Gartengemeinschaft 
wieder ein paar schöne Stunden verbrin-
gen. 
  
Einladung zur einer Kinder-Wald-Weih-
nacht an der Fronholzhütte. 
Wir treffen uns am Samstag, den 
28.11.2015 um 16.00 Uhr.  
  
Es würde uns sehr freuen, wenn Ihr zahl-
reich kommt. 
  
Anmeldungen bitte bis zum 23.11.2015 
bei Marianne Kuppel, Tel. 5475 oder 
Annette Loosen, Tel. 923798. 
 
 

Storchenzunft  

Lustiges für’s Narrenblatt 
Wir sind noch auf der Suche nach lustigen 
Geschichten für das Narrenblatt 2016. 

Wisst Ihr etwas Witziges aus unserer Ge-
meinde? Was ist denn so passiert? Wir su-
chen nette Geschichten aus Steißlingen, 
sind dankbar für Eure Info und freuen uns 
schon auf eine Nachricht von Euch. 
Schickt uns eine E-Mail an 
narrenblatt@storchenzunft-steisslingen.de 
oder schreibt die Geschichte in Stichwor-
ten auf einen Zettel und werft diesen bei 
unserem Narrenrat Elena Kuppel, Am Reh-
menbach 6, in den Briefkasten. 
 
 

Deutsch-Französischer Club 

Gedenken zum Volkstrauertag 
Der Volkstrauertag mahnt und verpflich-
tet uns, das geschehene Unrecht nicht zu 
vergessen und uns für einen dauerhaften 
Frieden einzusetzen. Er erinnert uns an 
das Unrecht der Willkürherrschaft und an 
das unendliche Leid, das die beiden Welt-
kriege über die Menschen in Europa ge-
bracht haben. Krieg und Gewalt sind aber 
leider nicht „von gestern“. Deshalb bezieht 
der Volkstrauertag seit langem schon die 
Opfer in der heutigen Zeit ein. Während 
wir in Frieden und Wohlstand leben, gibt 
es in vielen Teilen der Welt Kriegs- und Kri-
sengebiete. 
  
Die Präsidentin des Deutsch-Französi-
schen Clubs, Gabrielle Benzinger, ap-
pelliert an alle DFC-Mitglieder, an der 
Gedenkstunde zum Volkstrauertag am 
Sonntag, den 15. November, teilzuneh-
men. Treffpunkt ist um 8.45 Uhr am Bür-
gerhaus, anschließend gemeinsamer Be-
such des Ökumenischen Gottesdienstes 
und Gang zum Friedhof. Auch der Rück-
weg vom Friedhof zum Bürgerhaus sollte 
gemeinsam mit den Vereinen erfolgen. 
  
Sie setzen damit ein Zeichen für den Frie-
den. 

 

Katholische  
Frauengemeinschaft  

Wir laden herzlich zum gemeinsamen Bin-
den von Adventskränzen auf 
  

Dienstag, 24. November 2015  
um 19.00 Uhr im Remigiushaus 

  
ein.   
Ob Alt oder Jung – gemeinsam macht es 
mehr Spaß! 
  
Selbst mitzubringen sind: Kranzrohling, 
Bindedraht, Rebschere und falls vorhan-
den Tannenreisig oder sonstiges Grün. 
  
Auch Nichtmitglieder sind herzlich will-
kommen. 
  
Wenn Sie noch Fragen haben: Anruf ge-
nügt – Telefon 5179 Erika Kornmaier 
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Katholische Frauengemeinschaft 

Kleidersammlung für die Republik Moldau 
Hiermit möchten wir im Namen der notleidenden Bevölkerung der Republik Moldau 
ein großes „Dankeschön“ sagen an alle, die diese Aktion ermöglicht und unterstützt 
haben. Mit Ihrer Hilfe konnten wieder zahlreiche Kleiderpakete gepackt werden. 
Die gespendeten Geldbeträge in Höhe von insgesamt 151,35 € wurden direkt an die 
Organisation Pro Humantiate, Engen überwiesen. 

Am Nachmittag stehen Vorträge des Au-
tors Dr. Ernst Pallenbach und Dr. Achim 
Gowin, Leiter der Geriatrie im Gesund-
heitsverbund Landkreis Konstanz, zu den 
Themen „Medikamentenabhängigkeit“ 
sowie „Medikamenten- und Alkoholkon-
sum im Alter“ auf dem Programm. An-
schließend findet unter der Moderation 
des Fernseh- und Radiomoderators Mein-
hard Schmidt-Degenhard eine Podiums-
diskussion zum Thema „Fluch und Segen 
der Medikamenteneinnahme“ statt. 
Für Unterhaltung sorgen am diesjährigen 
Selbsthilfetag außerdem ein Spielmobil 
sowie eine Tanzgruppe und eine Musik-
band der Heimsonderschule „Haus am 
Mühlebach“. 
  
Näheres zum Programm und dem Tages-
ablauf auf der Internetseite www.selbst-
hilfe-kommit.de oder telefonisch unter 
07531/800-1787. 
 
 

STÄRKE-Praxiskurs:  
Ernährung von Säuglingen 
und Kleinkindern 

Das Landratsamt Konstanz lädt in Koope-
ration mit der Volkshochschule Konstanz-
Singen e. V. im Rahmen des Programmes 
STÄRKE und der Bewussten Kinderer-
nährung (BeKi) junge Eltern am 19.11. 
und 26.11.2015 von 14:30 bis 17:30 
Uhr zu einem zweiteiligen Praxiskurs 
„Ernährung – von der Beikost zur Fami-
lienkost“ in das Amt für Landwirtschaft, 
Winterspürer Str. 25 in Stockach ein. 
  
Die BeKi-Fachfrau und Diätassistentin 
Barbara Götz-Fitsch erklärt, wie die Er-
nährungsumstellung vom Stillen oder 
anderer Babymilchnahrung zur Beikost 
Schritt für Schritt funktioniert, was das 
Kind braucht und wie es das Essen am Fa-
milientisch lernt. Junge Eltern bekommen 
Tipps zur Beurteilung von industrieller 
Babynahrung und erproben in der Praxis 
schnelle und preiswerte Gerichte, die den 
Kindern schmecken. 
  
Informationen, wie der Küchenalltag mit 
Speiseplangestaltung, Einkauf und Vor-
ratshaltung erleichtert werden kann, run-
den die Veranstaltung ab.   

Der Kurs ist für junge Eltern mit STÄRKE-
Gutschein unter besonderen Voraus-
setzungen (bitte erfragen) außer den 
Lebensmittelkosten kostenfrei.  Alle an-
deren Interessierten einschl. Elternpaare 
bezahlen 20,- Euro.   

Die Lebensmittelkosten in Höhe von 2 - 4 
Euro werden umgelegt. 
  
Anmeldung über die VHS-Hauptstelle 
Stockach bis 16.11.2015 unter 
Tel. 07771/93810 oder E-Mail: 
Stockach@vhs-konstanz-singen.de 

Haus- und  
Gartengemeinschaft 

Gesucht wird ein Schrebergarten zur 
Selbstversorgung und Aufstellung von 3 
bis 5 Bienenvölker. Bitte melden Sie sich 
unter 07738/2209890 
  
Am 19.11.2015 findet um 19 Uhr ein 
Kosmetik-Workshop bei Leilani Kosme-
tik in der Langestr. 76 statt. Anmeldung 
bei Sabine Schwarzenbach-Schmidt unter 
07738/3044385 oder 0173-3154956. 
  
Am Freitag den 27.11.2015 ab 19 Uhr  
findet in der Radolfzellerstr. 3 (Alten-
wohnanlage) unsere Adventsfeier statt. 
Wir freuen uns über Zopf- und Gebäck-
spenden. Gerne darf auch ein Gedicht, 
Musikstück oder eine Geschichte vorge-
tragen werden. 
  
Am Samstag den 28.11.2015 findet ab 
16 Uhr an der Fronholzhütte unsere 
Kinder-Waldweihnacht statt. Es gibt 
Wintergrillwürste und Kinderpunch. Wir 
bitten, die Kinder anzumelden, da jedes 
Kind eine kleine Überraschung erhält. An-
meldungen nehmen Annette Loosen Tel. 
07738/923798 oder Marianne Kuppel (für 
den TC) Tel. 07738/5475 entgegen. 
Damit die Flüchtlingsfamilien mit Ihren 
Kindern an diesem Nachmittag ebenfalls 
teilnehmen können, benötigen wir einen 
Fahrdienst. Benötigt werden 2 bis 3 Fami-
lienfahrzeuge. Wer sich bereit erklärt zu 
fahren, darf sich gerne bei Petra Oßwald 
Tel. 07738/5321 melden. 
  
Unsere Jahreshauptversammlung fin-
det am 15.01.2016 um 19 Uhr im Hotel 
Sättele  statt. Neben Wahlen und Tätig-
keitsbericht steht unter anderem die Er-
höhung des Mitgliedsbeitrages für 2016 
und 2018 auf der Tagesordnung. Wir freu-
en uns über ein zahlreiches Erscheinen. 

Spielgruppe 

Kaum ist St. Martin vorbei blicken wir 
schon Richtung Nikolaus. 
Am Dienstag den 17.11.15 treffen wir 
uns von 9:30-10:30 Uhr  im Gemeinde-
haus zum Nikolaus-Stiefel  basteln, der 
dann am 08.12.2015 in unserer Nikolaus-
Feier befüllt wird. 
  
Vorschau: am 24.11. singen wir gemein-
sam 

Bei Fragen: Nicole Caldart (9392265), Bet-
tina Andersson (939730), Christine Kiefer 
(923838) 
 
 

Selbsthilfe- und Gesundheits-
tag im Milchwerk Radolfzell 

Am Sonntag, 15. November 2015 laden 
die Selbsthilfekontaktstelle des Landrat-
samtes Konstanz und das Selbsthilfenetz-
werk „KOMMIT“ von 10.30 Uhr bis 17.00 
Uhr zum 7. Selbsthilfetag ins Milchwerk 
nach Radolfzell ein. 
  
An Infoständen präsentieren sich über 50 
Selbsthilfegruppen und Einrichtungen 
des Gesundheitswesens. Angeboten wer-
den dabei u.a. auch Gesundheitschecks, 
eine Impfberatung (Impfbuch kann mit-
gebracht werden) und ein Rollstuhl-Par-
cours. 

Gegen 11.30 Uhr wird die zweifache Sil-
bermedaillengewinnerin der vergange-
nen Winter-Paralympics 2014 in Sotschi, 
Anna-Lena Forster, über ihr Leben mit ei-
ner Behinderung sprechen. 



Mietgärtner!
Wir erledigen für Sie sämtliche

gärtnerischen Arbeiten.

Gartenpflege - Neu - u. Umgestaltungen
Info: Tel. 07771 / 87 67 87 • Mobil 0163 / 3 43 47 89 • E-Mail: info@mink-gaerten.de

seit 1995

Bei uns tanken Sie Energie

Wir sind ein wachsendes Energiehandelsunternehmen mit
Niederlassungen in Baden. Für unseren modernen Fuhrpark
in Singen suchen wir ab sofort eine/n

Lkw-Fahrer (m/w)

in Vollzeit
Ihre Aufgaben sind Transporte von Heizöl, Diesel, Fest-
brennstoffe, Schmierstoffe, Gase sowie die Mitarbeit  im
Lager.

Folgende Voraussetzungen sollten Sie mitbringen:

- Freundliches, sauberes und kompetentes Auftreten im
Umgang mit unseren Kunden

- Führerschein KL CE mit Hängererfahrung
- Gefahrgutschein für Tankwagen (ADR) ist von Vorteil,

kann aber auch noch erworben werden.

Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunter-

lagen an:

Honeck-Waldschütz Energie GmbH
Herrn Udo Fürst, Freiheitstraße 8, 78224 Singen
u.fuerst@honeck-waldschuetz.de

KAUFE ALLES VON A-Z
Bilder, Möbel, Porzellan, Musikinstrumente, Pelze,

Münzen, Teppiche usw. Tel. 0151 - 53 20 86 40

Skilift Witthoh
Genießen Sie die Leckereien
aus unserer Hüttenküche oder
unsere Musikveranstaltungen
in geselliger Runde

Saison-Eröffnungsknaller:
So., 15.11. 18 Uhr mit hmbc
Sa., 28.11. 20 Uhr mit Melissa Naschenweng 

anschl. Wolayersee Echo
So., 29.11. ab 11 Uhr Frühschoppen mit dem 

Musikverein Honstetten

Programm im Dezember 2015:
Fr., 04.12. 20 Uhr mit two.a.m. (Rock pur)
Sa., 05.12. 20 Uhr mit Saitensprung (Partyband aus Österreich)
So., 06.12. ab 11 Uhr Frühschoppen mit Saitensprung
So., 13.12. ab 11 Uhr Frühschoppen mit Chris Metzger

und seine sechs Zentner Band
Fr., 18.12. 20.00 Uhr mit den Kentucky Boys
So., 20.12. ab 11 Uhr Frühschoppen mit der 

Blaskapelle Schutzblech

Ab 27. November 2015 von Freitag bis Sonntag geöffnet.
Zusätzliche Öffnungszeiten bei Skibetrieb erfahren Sie telefonisch
oder auf unserer Facebookseite unter »Zur durschtigä Dupfee«
Tel. 07461 57 33 • Mobil 0171 642 47 77 • www.skilift-witthoh.de

* 1-Zi.-Whg. ** 2-Zi.-Whg.
*** 3-Zi.-Whg. **** 4-Zi.-Whg.

**** Wohnhaus
GERHARD SIENER - Bankk. • Immobilien • Hausschätzungen

78224 Singen • Telefon 0171 620 35 41

Seit 1973

2-Zimmerwohnung

Tel. 07738/1539 ab 18.00 Uhr



Mietgärtner!

Gartenpflege - Neu - u. Umgestaltungen
Info: Tel. 07771 / 87 67 87 • Mobil 0163 / 3 43 47 89 • E-Mail: info@mink-gaerten.de

Skilift Witthoh
Genießen Sie die Leckereien
aus unserer Hüttenküche oder
unsere Musikveranstaltungen
in geselliger Runde

Saison-Eröffnungsknaller:
hmbc
Melissa Naschenweng 

anschl. Wolayersee Echo

Musikverein Honstetten

Programm im Dezember 2015:
two.a.m.
Saitensprung

Saitensprung
Chris Metzger

und seine sechs Zentner Band
Kentucky Boys

Blaskapelle Schutzblech

Tel. 07461 57 33 • Mobil 0171 642 47 77 • www.skilift-witthoh.de

Fachbüro für Vermietungen sucht... (Vermieterfreundliche Abwicklung)

* 1-Zi.-Whg. für berufstätige Dame ** 2-Zi.-Whg. für alleinstehende Dame 
*** 3-Zi.-Whg. für ruh. Ehepaar **** 4-Zi.-Whg. für Handwerkerehepaar 

**** Wohnhaus für leit. Angest

GERHARD SIENER - Bankk. • Immobilien • Hausschätzungen
78224 Singen • Telefon 0171 620 35 41

Seit 1973

2-Zimmerwohnung
75 m² ab 1.1.2016 in Steißlingen zu vermieten, 

Neubau, 1. OG, Aufzug, EBK, Balkon, 
auf Wunsch TG, NR, keine Haustiere, 

Tel. 07738/1539 ab 18.00 Uhr

3-Zimmer-TRAUM unterm DACH
3-Zimmer-Wohnung, ca. 75 m² zu vermieten,

ruhige Lage, Balkon mit Ausblick, 
Ringstr. 30, inkl. Garage und Stellplatz, NR,

Bezug ab Feb./März 2016.
Tel. 08021-5079790

E-Mail: maier@hackl-arbeitsplatten.de

Herzlichen Dank

sagen wir allen für das Mittrauern und
die Begleitung auf dem schwersten aller Wege.

Dem Personal der Lebensstätte HELIANTHUM
in Steißlingen für die liebevolle Betreuung.

Der Gemeindereferentin Frau Ploberger von
der Liebfrauengemeinde Singen für die
würdige Gestaltung der Trauerfeier.

Für all die vielen Beweise aufrichtiger Verbundenheit
durch Wort, Schrift, Blumen und Geldspenden sowie
mit einem lieben Händedruck oder einer stillen
Umarmung.

Beatrix und Jürgen Probst

Beatrix

Zohner



Kl. Häuschen zu vermieten
Bei Bedarf als 2 sep. Whg. oder komplett nutzbar, ca. 128 m²,

DIN Wfl., 2 (kleine!) Duschbäder, neue Küche, kl. Garten, Garage,

ab ca. April 2016 von privat zu vermieten, bitte ohne Haustiere,

Anfragen / Bewerbungen bitte unter: privat363@gmx.de

Steißlingen Zum Wochenende 
empfehlen wir

feine
Wildgerichte

Um Tischreservierung wird gebeten unter 07774 475

Hauptstr. 12
78359 Orsingen-Nenzingen

Es freut sich Conny Kähler 
Hauptstraße 5 • 78253 Eigeltingen • Tel. 07774 925 91 28 

ZUM HÖCHSTPREIS!

Radolfzeller Str. 1 - 78333 Stockach • Tel. 07771/870287  


 





Kl. Häuschen zu vermieten
Steißlingen Zum Wochenende 

empfehlen wir

feine
Wildgerichte

Um Tischreservierung wird gebeten unter 07774 475

Hauptstr. 12
78359 Orsingen-Nenzingen

Adventseinstimmung
im Lichterglanz

am Freitag, 20. November ab 16 Uhr und

Samstag, 21. November 10 - 17 Uhr
Mit Kinderpunsch, Glühwein und Würstchen wollen wir 

die Hektik des Alltags hinter uns lassen und ein paar 

gemütliche Stunden mit Euch verbringen.

Es freut sich Conny Kähler 
Hauptstraße 5 • 78253 Eigeltingen • Tel. 07774 925 91 28 

Sie wollen Ihr Auto verkaufen?
Wir kaufen  IHR Auto!

Wir kaufen ständig sämtliche Modelle/Fabrikate
Leasing/Finanzierungen        Übernahme/Ablöse

ZUM HÖCHSTPREIS!
Testen Sie uns - Ankauf sofort gegen BAR!

Automobile Schädler
Radolfzeller Str. 1 - 78333 Stockach • Tel. 07771/870287  


 





Ärztliche Notdienste 
 
Ärztl. Bereitschaftsdienst    116 117 
Krankentransport  19222 
(mit Handy Vorwahl /19222) 
Krankenhaus Singen  07731/89-0 
Krankenhaus Radolfzell  07732/88-1 
Zahnärztlicher Notdienst  01803 / 222 555 25 
Hals-Nasen-Ohren    01805/19292410 
-Notfallpraxis Klinikum Villlingen-Schwenningen
 

Tierarztnotdienst   

Bitte beim Haustierarzt erfragen.  
 

Apothekennotdienst  
 
(ab 08.30 bis 08.30 Uhr am Folgetag) 
www.aponet.de / Tel.: 0800 0022833 

Samstag, 14.11.2015 
Avie Apotheke im REAL, Singen 
Georg-Fischer-Str. 15, 
Tel.: 07731/827657 
  
Sonntag, 15.11.2015 
Apotheke Böhringen, Böhringen, 
Bodenseestr. 6b, Tel.: 07732/971510 

Wichtige Rufnummern  

Notruf  110 
Notarzt/Rettungsdienst/Feuerwehr  112 
Polizei Steißlingen  97014 
Polizei Singen  07731/888-0 
Wasserversorgung  0173/3238287 
Stromversorgung Notruf  07738/929345 
Gasversorgung  0800/7750007 
Kath. Pfarramt  262 
Evang. Pfarramt  5900 
Dorfhelferinnenstation / Sozialdienst 
Mo-Fr 9-12 Uhr  1707 
Dorfhelferinnenstation am Nachmittag 
und Wochenende  07775/938934 
Sozialstation Stockach  07771/93620 
Hospizverein Singen/Hegau  07731/31138 
Helianthum Pflegestätte  9393-0 
Kath. Bücherei Steißlingen  923004 
Tagesmütterverein  07732/8233888 
Bürger für Bürger Büro  07738/9397790  

Gemeindeverwaltung  

www.steisslingen.de 
gemeinde@steisslingen.de 
touristinfo@steisslingen.de 
Bürger Service und Tourist Info: 
Mo-Fr 8-12.30 Uhr + Mi 14-18 Uhr 
Tel. 9293-14/ -15/ -40 
Rathaus – sonstige Bereiche: 
Mo-Fr 8-12.30 Uhr + Mi 14-18 Uhr 
Telefon  9293-0 
Fax  9293-59 
Ortsvorsteher Wiechs 
Herr Herz  93 96 00 
Schule  9293-61 
Gemeindemusikschule  5307 
Hausmeister und  0160/90671568 
Hallenwart, Herr Bach 
Bauhof  923853 
Seeblickhalle  7662 
Sporthalle Mindlestal  688

Kath. Pfarrgemeinde  
St. Remigius Steißlingen 

Gottesdienstordnung 
vom 14. bis 21. November 2015  
  
Samstag, 14. November 
18.30 Uhr Vorabendmesse 
  
Sonntag, 15. November 
09.00 Uhr oekumenischer Gottesdienst 
zum Volkstrauertag 
16.30 Uhr „Hubertusmesse“ mit Lesungen 
und Gebeten im Helianthum 
  
Dienstag, 17. November 
09.00 Uhr Frauenmesse 
  
Donnerstag, 19. November 
19.00 Uhr Abendmesse 
  
Samstag, 21. November 
18.30 Uhr Vorabendmesse 
  
Sonntag, 22. November 
10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier 
mit Kommunion 
10.30 Uhr Patroziniumsgottesdienst 
in Wiechs 
  
In diesen Tagen verteilen wir die Anmel-
dung zur Erstkommunion 2016 in unserer 
Schule. Wer nicht in Steißlingen unterrich-
tet wird, möge sich im Pfarramt melden. 
  
Pfarrbüro Steißlingen  geöffnet Diens-
tag- bis Freitag vormittags von 9.00-
12.00 Uhr dienstags Pfr. Meier anwe-
send 

Seelsorgeangelegenheiten jederzeit, evtl. 
telefonisch Termin vereinbaren.  Tel. 262 
bitte benutzen Sie auch den Anrufbeant-
worter;  
FAX 241 und die E-Mail-Adresse 
remig-steisslingen@t-online.de 
Wir kommen schnellstens auf  S i e  zu. 
Homepage der Seelsorgeeinheit 
www.kath-hegau-mitte.de 
Remigiushausbelegung Frau Benzinger 
Tel. 500 
Spendenkonto Kirchenrenovation (Pfarr-
kirche und Wiechs) 
Kirchenbauverein St. Remigius e.V. 
IBAN DE 79 69291000 0224224222 
 
 
 

Evangelische Kirchengemein-
de Steißlingen-Langenstein 

Friedhofstr. 19, 78256 Steißlingen 
Tel.: 07738/5900, Fax. Nr.: 07738/923123 
Aktuelle Informationen: 
www.steisslingen-evangelisch.de oder 
am Infotelefon: 07738/3042459 
Erreichbarkeit Pfarramt: 
Pfarrerin König,  Telefon: 07533/9960251 
oder per Mail: 
Katrin.Koenig@kbz.ekiba.de, 
Termine nach Absprache. 
  
Dienstzeiten Pfarrbüro,  
Frau Metz: jeden Mo., 17 – 18 Uhr, 
Di. und Do., 9 – 11 Uhr 
alle Anliegen rund ums Gemeindehaus, 
Anmeldungen zu Taufen und Trauungen, 
Anfragen nach Terminen und Bescheini-
gungen. Gerne auch per Mail: 
ek-steisslingen@web.de 
  
G o t t e s d i e n s t e: 

Sonntag, 15.11.2015, Volkstrauertag 
9:00 Uhr, Steißlingen, ökumenischer 
Gottesdienst in St.Remigius, Pfr. Meier u. 
Pfrin. König 
10:30 Uhr, Langenstein, Gottesdienst, 
Pfrin. König 
  
Mittwoch, 18.11.2015, Buß- und Bettag 
19:00 Uhr,Steißlingen, Abendandacht, 
Pfrin. König 
  
Sonntag, 22.11.2015, 
Ewigkeitssonntag 
9:30 Uhr, Steißlingen, Gottesdienst, 
Pfrin. König 
  
W e i t e r e  V e r a n s t a l t u n g e n: 

Mittwoch, 18.11.2015, 
Buß- und Bettag, 
  
Einladung zur  Gemeindeversammlung 
im Anschluss an die Abendandacht um 
19:45 Uhr in der Friedenskirche, Steiß-
lingen. 
  
Tagesordnung: 
1.  Schritte zur Neubesetzung der Pfarr-

stelle 
2. Orgel – Lieferung und Einweihung 
3. Beteiligung an der Flüchtlingshilfe 
4. Job-Börse (Aufgabenverteilung) 
5. Sonstiges 
Michael Stumpf (Vorsitzender der Gemein-
deversammlung) 
  
Gebetszeit:  Freitag um 19:00 Uhr in der 
Kirche in Steißlingen. 
  
Seniorengymnastik:  für alle Interessier-
ten um 10:00 Uhr im Evang. Gemeinde-
haus Steißlingen. 


